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Viele weitere Informationen findest du auf www.baecker-wenzl.de

Hauptgeschäft:
Nikolausstraße 31

84518 Garching a. d. Alz
Tel: 08634 66 20 4

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag:

06:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Samstag:
06:00 Uhr - 12:00 Uhr

Sonntag und Montag:
geschlossen

Filiale:
Nikolausstraße 7a

84518 Garching a. d. Alz
Tel: 08634 54 33

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag:

07:00 Uhr - 18:00 Uhr

Samstag:
07:00 Uhr - 12:00 Uhr

Sonntag und Montag:
geschlossen

Eierlikörsandkuchen
je Stück 3,50 €

Verwöhne deinen Gau-
men mit dem unwie-
derstehlichen Eierlikör-
sandkuchen welcher 
sich perfekt für den 
Nachmittagskaffee oder 
als exklusive Nachspeise 
nach dem Mittagessen 
eignet.

Schusterbuben
je Stück 1,05 €

Verwöhne Dich und dei-
ne Liebsten mit einem 
unwiederstehlichen 
Schusterbuben. 
Der delikate Geschmack 
und die angenehme 
Konsistenz machen 
diesen zu einem idealen 
Begleiter für eure mor-
gendliche Mahlzeit.

Franken
1,5 kg für 3,30 €

Der exquisite Fran-
kenlaib zeichnet sich 
durch seine rustikale 
Kruste und die saftig, 
aromatische Krume aus. 
Bei einem herzhaften 
Frühstück entfaltet der 
Frankenlaib sein vol-
les Aroma mit frischer 
Wurst oder köstlicher 
Marmelade.

ENZLENZL
Bäckerei & Konditorei

die ehemalige Bäckerei Schreck

Unser Angebot für dich vom
05.03. bis 16.03.



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Inhaltsverzeichnis

 Seite   3 Grußwort Erster   
   Bürgermeister  

 Seite   4 - 17 Mitteilungen aus dem   
   Rathaus

 Seite  18 - 55 Vereinsleben

 Seite  56 - 59 Allgemeine Informationen  
   und Veranstaltungen

Impressum
Verantwortlich: Gemeinde Garching a.d.Alz
  Rathausplatz 1, 
  84518 Garching a.d.Alz
Redaktion: Simone Göbel
Gestaltung: Simone Göbel
Druck:   ÜberDruck 
Auflage: 3500 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist  
Montag, der 22.04.2024.

Die Redaktion erreichen Sie telefonisch 
unter 08634/621-29 oder per Mail unter 
gemeindeblatt@garching-alz.de

auch wenn das Jahr 2024 bereits einige Wochen alt ist, 
wünsche ich Ihnen allen noch ein frohes neues Jahr! 
Möge das kommende Jahr voller Erfolg, Glück und 
Gesundheit sein. Ich freue mich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit und darauf, gemeinsam an der 
positiven Entwicklung unserer Gemeinde zu arbeiten. 
Der Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft ist 
von großer Bedeutung, und ich bin zuversichtlich, 
dass wir gemeinsam positiv in die Zukunft schauen 
können.

Auch wenn die Zeiten schwierig und herausfordernd 
sind, sollten wir positiv denken und nicht den Kopf 
in den Sand stecken. Leider müssen wir den Gürtel 
alle etwas enger schnallen und viele Wünsche 
können wir uns schlichtweg nicht mehr leisten. Doch 
es gab in der Vergangenheit schon immer Krisen 
und herausfordernde Zeiten, die alle bewältigt 
wurden. Stellen wir uns diesen schwierigen Zeiten 
und freuen uns auf unsere zukünftigen Projekte und 
Feierlichkeiten in diesem Jahr.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung und freue mich auf die bevorstehenden 
Herausforderungen und Chancen, die das Jahr 2024 
mit sich bringt.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Durchlesen 
des Gemeindeblatts und bleiben Sie gesund!

Ihr  

Maik Krieger

Erster Bürgermeister
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Jahresstatistik 2023

Umzüge im Gemeindegebiet:  216

Wegzüge: 509 Zuzüge: 613

Garching a.d.Alz: 23
Kirchweidach: 10
Feichten a.d.Alz: 5

Standesamtsbezirk 
gesamt: 38

Garching a.d.Alz: 1
Kirchweidach: 2

Sta ndesamtsbezirk gesamt: 3

GeburtenEheschließungen

...aus dem Standesamt

...aus dem Einwohnermeldeamt
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Ihr Standesamt im Rathaus
der Gemeinde Garching a.d.Alz

Bei wem kann in Garching a.d.Alz 
geheiratet werden?

Für Trauungen im Rathaus der Gemeinde Garching 
a.d.Alz steht Ihnen unser Team vom Standesamt 

zur Verfügung:

Herr Christian Spanner 

Frau Manuela Thöni

Herr Ernst Weinberger

Erster Bürgermeister Maik Krieger

Zweiter Bürgermeister Klaus Kamhuber

Wo und Wann?

Sie finden das Standesamt im Erdgeschoss im 

Zimmer 0.09 bei Herrn Spanner.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
zwingend erforderlich!

 Öffnungszeiten & Kontakt:

 Öffnungszeiten:   Montag- Freitag  8 Uhr - 12 Uhr
                                und Donnerstag 14 Uhr - 18 Uhr

 Tel.: 08634 621-13
 standesamt@garching-alz.de

Was können Sie beim Standesamt erledigen

  Beurkundung von Personenstandsfällen   
 (Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle)

 Führung der Personenstandsregister

 Ausstellung von Urkunden aus den   
 Registern des Standesamts Garching a.d.Alz  
 und der früheren Standesämter Wald   
 a.d.Alz,  Kirchweidach und Feichten a.d.Alz

 Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen  
 für die Eheschließung im Ausland

 Entgegennahme und Beurkundung von   
 Kirchenaustrittserklärungen

 Entgegennahme und Beurkundung von
 Erklärungen zur Anerkennung der   
 Vaterschaft 

 Entgegennahme und Beurkundung von   
 Erklärungen zur Namensführung
 (z.B. Wiederannahme eines früheren   
 Namens, Bestimmung eines gemeinsamen 
 Ehenamens, Doppelname,    
 Namensangleichungen, Namenserteilungen)

 Auskunftserteilung zu den vielfältigen   
 personenstandsrechtlichen Anliegen der   
 Bürger, z.B. hinsichtlich der zur Anmeldung 
 der Eheschließung erforderlichen  
 Unterlagen nach dem deutschen und   
 ausländischen Recht

  Beurkundung von Personenstandsfällen   
 (Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle)

 Auskunftserteilung zu den vielfältigen   
 personenstandsrechtlichen Anliegen der   
 Bürger, z.B. hinsichtlich der zur Anmeldung 

 Erklärungen zur Namensführung
 (z.B. Wiederannahme eines früheren   

 Registern des Standesamts Garching a.d.Alz  
 und der früheren Standesämter Wald   

 Führung der Personenstandsregister

 Ausstellung von Urkunden aus den   

 Erklärungen zur Anerkennung der   
 Vaterschaft 

 Entgegennahme und Beurkundung von   
 Kirchenaustrittserklärungen

 für die Eheschließung im Ausland
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 Die Garchinger Feldgeschworenen haben einen
neuen Obmann und brauchen Verstärkung

Die Feldgeschworenen der Gemeinde Garching 
a.d.Alz haben am 18.01.2024 turnusmäßig aus ihrer 
Mitte einen neuen Obmann, Herr Josef Bernhart, 
gewählt. Er tritt damit die Nachfolge von Herrn 
Johann Aigner an, welcher seit mehr als 30 Jahren 
der Obmann der Feldgeschworenen war. Er gibt das 
Amt aus Altersgründen ab.

Bei den Feldgeschworenen handelt es sich um ein 
Relikt aus dem altbayerischen Vermessungswesen. Ein 
Feldgeschworener ist bei jeder Vermessung auf dem 
Gemeindegebiet anwesend. Der Feldgeschworene 
muss die Richtigkeit der Vermessung bezeugen 
und die Abmarkungsarbeiten durchführen. Es 
handelt sich dabei durchaus um eine körperlich 
anspruchsvolle Arbeit.

Leider hat sich in der Gemeinde Garching a.d.Alz 

seit 2016 kein neuer Feldgeschworener gemeldet. 
Dies führt dazu, dass es in unserer Gemeinde fast 
keinen aktiven Feldgeschworenen mehr gibt. Die 
Gemeinde Garching a.d.Alz sucht daher dringend 
Bürgerinnen und Bürger, welche Interesse haben, als 
Feldgeschworener  tätig zu sein. Als Feldgeschworener 
wird man von der Gemeinde Garching a.d.Alz 
offiziell vereidigt. Die Einsatzzeit richtet sich nach 
den Vermessungen, die das Vermessungsamt im 
Gemeindegebiet durchführt. Dies kann einmal im 
Monat der Fall sein oder auch einmal in der Woche. 
Die Vergütung der Feldgeschworenen wird vom 
Landratsamt Altötting festgelegt und beträgt derzeit 
18 € je Stunde. 

Haben Sie Interesse, als Feldgeschworener für die 
Gemeinde Garching a.d.Alz zu arbeiten, dann melden 
Sie sich im Rathaus bei Herrn Florian Bonimeier, Tel. 
08634/621-32.
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Im Rathaus der Gemeinde Garching a.d.Alz wurde 
durch das Fotostudio Schwarz aus Bodenwöhr einer 
der modernsten Passbildautomaten aufgestellt. 
Dadurch ist es nun möglich, direkt im Rathaus 
während der Öffnungszeiten Passbilder und auch die 
neuen biometrischen Bilder für Personalausweise, 
sowie Reisepässe anzufertigen und natürlich 
sofort mitzunehmen. Die Passaufnahmen können 
ebenso für alle anderen amtlichen Dokumente 
wie Führerscheine, Behindertenausweise, 
Krankenversichertenkarten, Anglerkarten etc. 
verwendet werden. Alle Bürger können nun direkt vor 
Ort im Rathaus in bester Qualität in minutenschnelle 
Fotos erstellen lassen. 

Die Bedienung ist kinderleicht: in der Fotokabine 
erklärt eine freundliche Stimme den kompletten 
Vorgang, der auch zusätzlich noch auf einem 
Bildschirm sichtbar ist.

Nachdem der Bürger sich nach Anweisung 
positioniert hat, fertigt der Automat die Aufnahme 
an, die dann sofort auf dem Monitor sichtbar wird. 
Eine spezielle Software prüft dann automatisch, ob 
das gemachte Bild den heutigen Anforderungen für 
Ausweisbilder entspricht. Sollte die Aufnahme nicht 
gelungen sein, kann die Aufnahme jederzeit ohne 
zusätzliche Kosten noch einmal wiederholt werden. 
Ist der Bürger mit der Aufnahme zufrieden, können 
die Passbilder aus dem Automaten sofort entnommen 
werden. Im Laufe des Jahres wird es auch möglich 
sein, die gemachten Bilder digital im Bürgerbüro 
abzurufen. Diese Möglichkeit wird insbesondere ab 
Mai 2025 notwendig, da dann neue Regelungen für 
Passbilder in Kraft treten, so dass diese entweder im 
Rathaus aufgenommen werden oder nur noch von 
registrierten Fotodienstleistern digital an das Rathaus 
übertragen werden dürfen. Die Gemeinde setzt damit 
die Vorgaben des Bundesamtes für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI) bereits um.

Auch für die Mitarbeiter der Gemeinde ist es eine 
große Erleichterung, da die Passbilder nicht mehr 
eingescannt werden müssen. Durch die Anbindung 
des Automaten an das Computernetzwerk der 
Gemeinde überträgt der Automat zusätzlich die 
Bilddaten auf deren Netzwerkserver. Natürlich ist 
hierbei auch der Datenschutz gewährleistet. Der 
Schutz der persönlichen Daten ist garantiert.

Noch mehr Bürgerfreundlichkeit und Service im 
Rathaus in Garching a.d.Alz 

- Passbilder jetzt auch im Rathaus erhältlich

Die erstellten Passbilder werden 
nach dem Abschluss des 
Vorgangs sofort wieder gelöscht. Es bleiben daher 
keinerlei Bilddaten gespeichert, die später unbefugt 
missbraucht werden könnten.

Gerne sind die Mitarbeiter der Gemeinde auch 
bei eventuell auftretenden Problemen bereit 
weiterzuhelfen. Das Team des Fotostudios Schwarz 
aus Bodenwöhr betreut und wartet darüber hinaus 
das Gerät und kann innerhalb kürzester Zeit bei 
Störungen vor Ort sein.

Mit dem neu aufgestellten Fotoautomaten hat 
es die Gemeinde Garching a.d.Alz geschafft, für 
seine Bürger modernste Technik und einen ganz 
besonderen Bürgerservice ins Rathaus zu holen.
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Freibadsaison 2024

Der Kartenvorverkauf für die Saisonkarten beginnt 
heuer voraussichtlich am Freitag, den 01.03.2024. 
Wie bisher findet der Verkauf ausschließlich an 
der Gemeindekasse zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses statt. Bitte denken Sie daran entsprechende 
Nachweise und ein Passbild pro Person mitzubringen, 
wenn Sie eine ermäßigte Saisonkarte wünschen. 
Besitzer von bereits ausgestellten Saisonkarten 
können unter Angabe der jeweiligen Kartennummer 
und dem Namen den entsprechenden Betrag für 
ihre Saisonkarten auch auf eines der Konten der 
Gemeinde Garching a.d.Alz überweisen. Die Karten 
werden dann für die Saison 2024 freigeschaltet. In 
diesem Fall ist ein persönliches Erscheinen an der 
Gemeindekasse nicht erforderlich. Zehnerkarten aus 
dem Vorjahr behalten ihre Gültigkeit.

Der Start der Freibadsaison ist wie jedes Jahr für den 
01. Mai vorgesehen, hoffentlich bei gutem Wetter. 
Die Verwaltung und das Freibadteam freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Hier gelangen Sie direkt zu den 
gemeindlichen Satzungen

Mit Beginn der Freibadsaison 2024 steigen die 
Eintrittspreise für den Besuch des Garchinger 
Freibades. Die neue Freibad-Gebührensatzung 
wurde vom Gemeinderat am 19.12.2023 einstimmig 
beschlossen. Damit reagiert die Gemeinde auf die 
gestiegenen Kosten für Energie-, Verbrauchs- und 
Personalkosten. Die letzte Preisanpassung wurde im 
Jahr 2014 vorgenommen. Bei den neuen Gebühren 
hat sich die Gemeinde an den umliegenden 
Freibädern orientiert. Die Einzeleintritte steigen 
jeweils um 0,50 € auf 2,50 € (ermäßigt) bzw. 4,50 €. 
Für die Einzeleintritte wurde erstmalig ein Abendtarif 
eingeführt. Diese vergünstigte Eintrittsgebühr gilt 
jeweils ab 16:00 Uhr und beträgt statt der regulären 
4,50 € dann 2,50 €. Dieser Abendtarif ermöglicht es 
insbesondere Berufstätigen, nach Feierabend das 
Freibad zu einem etwas günstigeren Tarif nutzen 
zu können. Nach wie vor gibt es die Zehnerkarten, 
die nun 18,00 € (ermäßigt) bzw. 36,00 € kosten. Die 
Saisonkarten für Erwachsene betragen 60,00 €, die 
ermäßigten Karten 27,50 €. Neu eingeführt wurde 
ein Tarif einer Saisonkarte für einen Erwachsenen 
mit einem oder mehreren eigenen Kindern. Diese 
kostet unabhängig von der Anzahl der Kinder 75,00 
Euro. Die Gebühr für die Familiensaisonkarte beträgt 
ab diesem Jahr 95,00 €. Die einzelnen Gebühren 
sind auf der Homepage der Gemeinde Garching  
a.d.Alz unter Satzungen/Freibadgebührensatzung 
nachzulesen.    
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Neuer Mitarbeiter im Rathaus
Seit 01. Januar 2024 gibt es einen 
neuen Mitarbeiter im Garchinger 
Rathaus. 

Einige Garchinger kennen 
Christoph Götz vielleicht von 
einem der anderen Posten, die er 
innehält. 
Seit 2006 ist Christoph Götz 1. Schützenmeister der 
Alztaler Feuerschützen und seit 2017 
1. Gauschützenmeister im Schützengau Altötting.
Christoph Götz gehört seit Jahresbeginn zur 
gemeindlichen Bauverwaltung. Zu seinen Aufgaben  
im Bauamt gehören unter anderem die Bauhofleitung, 
und die Betreuung der gemeindlichen Liegenschaften 
sowie der Wald- und Grünflächen. Hier kann er sein 
Wissen und Können aus 37 Jahren Berufserfahrung 
im Handwerk einbringen. 

Weihnachtsfeier in der Alten Turnhalle
Die Weihnachtsfeier der Gemeinde Garching 
a.d.Alz war die erste festliche Veranstaltung nach 
der gelungenen Renovierung der Alten Turnhalle. 
Die warme Atmosphäre der frisch gestalteten 
Räumlichkeiten bildete den perfekten Rahmen für 
die Feier, die gleichzeitig als Probe für zukünftige 
Events diente.

Eingeladen waren nicht nur die engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Garching a.d.Alz, sondern auch all jene Gruppen, 
die sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl 
einsetzen. Dazu gehörten unter anderem die 
Büchereien aus Garching a.d.Alz und Hart a.d.Alz, 

die Schulweghelfer sowie Personen, die sich um die 
Pflege der Pflanzenrabatten kümmern.

Während der Feierlichkeiten nutzte der 
Bürgermeister die Gelegenheit, um sich herzlich bei 
allen Anwesenden für ihr vorbildliches Engagement 
zu bedanken. Das ehrenamtliche Wirken der 
verschiedenen Gruppen trug maßgeblich zum 
Zusammenhalt und Wohlbefinden in der Gemeinde 
bei.

Die gelungene Veranstaltung symbolisierte 
nicht nur den erfolgreichen Abschluss der 
Renovierungsarbeiten, sondern auch die 
Wertschätzung für das ehrenamtliche Engagement, 
das die Gemeinde Garching a.d.Alz zu einer 
lebendigen und harmonischen Gemeinschaft macht.
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VVoollkkssffeesstt  
GGaarrcchhiinngg  aa..dd..AAllzz 

2266..  AApprriill  22002244  --    
55..  MMaaii  22002244 

Freitag, 26. April,     17:30 Uhr:  Volksfestauszug 
Dienstag, 30. April,  14:00 Uhr:  Kindernachmittag 
Donnerstag, 2. Mai, 14:00 Uhr:  Seniorennachmittag 
                                19:00 Uhr:  Tag d. Vereine u. Betriebe 



Die Gemeinde weist darauf hin, dass der 
Seniorennachmittag auf dem Volksfest 
heuer an einem Donnerstag stattfindet, 
nicht wie üblicherweise am Montag. 

Seniorennachmittag am Donnertag, 
2. Mai 2024 um 14:00 Uhr

Frühjahrsmakt am Sonntag, den 28. April
Der allseits beliebte Garchinger Frühjahrsmarkt 
findet dieses Jahr am Sonntag, den 28. April statt. 

Veranstaltungsort ist wie gewohnt der Brunnenhof 
und die angrenzende Nikolausstraße. Deftige und 
süße Speisen, Getränke, musikalische Unterhaltung, 
Marktstände und eine Autoausstellung garantieren 
ab 10 Uhr gute Stimmung in der Ortsmitte.

Freimarkerl erhalten alle 
Garchinger Bürgerinnen und 
Bürger die am Donnerstag, 
den 2. Mai 2024 bereits das 65. 
Lebensjahr vollendet haben. Es 
werden am Eingang die Ausweise kontrolliert. Auch 
auf die im letzten Jahr zum ersten Mal eingeführte 
Tombola können sich die Garchinger Seniorinnen 
und Senioren freuen.

Auch dieses Jahr möchte die Gemeindeverwaltung 
den Garchinger Kindern ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm bieten.

Haben Sie eine Veranstaltungsidee oder möchten 
gerne selbst Veranstalter sein?

Egal ob Privatperson oder Verein - jede Veranstaltung 
ist eine Bereicherung für das Ferienprogramm.

Ferienprogramm 2024

Über die Versicherung brauchen Sie sich keine 
Gedanken machen, denn alle Kinder und Betreuer 
sind über die Gemeinde versichert.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Manuela Götz 
(08634/621-15) oder Simone Göbel (08634/621-10).
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Gleich zweimal waren die 
Klopfersinger bei Bürgermeister 
Maik Krieger zu Gast. 
Die Gruppe von Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule 
Garching a.d.Alz besuchten 
den Bürgermeister im Rathaus. 

Neben einer Geldspende erhielten die Kinder eine 
Zuckerstange. 

Besuch der Klopfersinger
Eine Gruppe der Alztaler Dirndlschaft machte ihre 
Aufwartung bei der Weihnachtsfeier der Gemeinde 
in der Alten Turnhalle. Beide Gruppen sammelten 
für soziale Zwecke.

Berichterstattung: Rosmarie Anwander

   Sternsinger besuchen das Rathaus

Der guten alten Tradition folgend zogen auch in 
diesem Jahr wieder mehrere Sternsingergruppen 
der katholischen Pfarrgemeinde durch die Straßen 
von Garching a.d.Alz. Auf ihrem Weg, bei dem sie 
die Segenswünsche für das neue Jahr überbringen 
und zugleich Geld für karitative Projekte sammeln, 
machte eine Gruppe auch wieder einen Abstecher 
ins Rathaus. Hier wurden sie von Bürgermeister 
Maik Krieger herzlich begrüßt. Im Sitzungssaal 
trugen sie ihre guten Wünsche für die Gemeinde und 
ihre Mitarbeiter vor und hinterließen im gesamten 
Rathaus einen angenehmen Weihrauchduft sowie 
die Initialen „C+M+B“. Natürlich erhielten sie für 
ihren Besuch auch einen stattlichen Obolus für ihre 
Sammelbüchse ehe sie sich wieder auf den Weg 
machten.
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Ramadama am 9. und 10. März 2024

Nach dem Motto „Viele Hände – schnelles Ende“ 
ruft die Gemeinde Garching a.d.Alz zur Aktion 
„Ramadama 2024“ auf und freut sich, viele 
Bürgerinnen und Bürger dabei begrüßen zu dürfen.

Ob jung oder alt, ob alleine, mit der Familie, 
dem Verein oder der Firma: jeder ist aufgerufen, 
mitzuhelfen, Garching a.d.Alz wieder ein Stückchen 
sauberer und schöner zu machen.

Offizieller Start ist am

Samstag, 9.3.2024 um 9.00 Uhr am Rathaus.

Hier können sich alle über mögliche vorgeschlagene 
Routen informieren und Müllsäcke abholen. 

Gesammelt werden kann jederzeit während des 
Ramadama-Wochenendes (Samstag und Sonntag).

Der gesammelte Müll kann in Containern an vier 
Orten im Gemeindegebiet entsorgt werden:

Garching a.d.Alz: Parkplatz am Rathaus

Wald a.d.Alz: Parkplatz am Gasthaus zum Bräu           

Hart a.d.Alz: bei den Glascontainern an der 
Grundschule        
(Parkplatz am Schwimmbad)

Zum Müllsammeln gibt es zwei Möglichkeiten:

- auf von der Gemeindeverwaltung vorgegebenen 
Beispielrouten (um ein möglichst umfassendes 
Gebiet abzudecken)

- auf selbstgewählten Routen

Sicherheitshinweis: 

Tragen Sie zu Ihrer 
eigenen Sicherheit eine 
Warnweste, um von anderen 
Verkehrsteilnehmern besser 
gesehen zu werden. Benutzen Sie auf jeden Fall 
Arbeitshandschuhe oder Müllzangen. 

Auf rege Beteiligung freuen sich Bürgermeister Maik 
Krieger, Umweltreferentin Karina Öller und die 
Gemeindeverwaltung.

Packen wir es an!

Damit daraus…    

        ...das wird
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 Am 05.02.2024 fand die Abschlussveranstaltung des 
Energieeffizienznetzwerks Raum Südostoberbayern 
statt. Zur Freude aller Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer war die Netzwerkarbeit der 
vergangenen drei Jahre ein großer Erfolg. 
Insgesamt setzten die teilnehmenden Kommunen 
Energieeinsparungen von rund 2.400 MWh/a um. 
Ca. 900 T€ können dadurch jährlich eingespart 
werden. Speziell für Garching an der Alz konnten 
folgende Ziele erreicht werden: Das vereinbarte 
Einsparungsziel lag bei 10%. Erreicht wurden 12%. 
Das bedeutet eine CO2 Einsparung von ca. 85,9 [t/a] 
und eine Kosteneinsparung von ca. 77.000.- [€/a].

Abschluss des kommunalen 
Energieeffizienznetzwerks: 

Drei Jahre erfolgreiche Netzwerkarbeit!

Ziel des kommunalen Energieeffizienznetzwerks 
war die Hebung energetischer Einspar- und 
Effizienzpotenziale bei kommunalen Liegenschaften 
sowie der Austausch zu energetischen Fachthemen. 
Verantwortlicher Netzwerkträger und zuständig für 
die energietechnische Beratung der teilnehmenden 
Kommunen war das Institut für Systemische 
Energieberatung an der Hochschule Landshut (ISE).

Nach Erhalt des Zuwendungsbescheids im Februar 
2021 vom Projektträger Jülich konnte das auf eine 
Laufzeit von drei Jahren angelegte Netzwerk starten. 
Nun, nach drei Jahren intensivem Austausch und 
aktiver Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen, 
endet die offizielle Förderphase – Anlass für die 
teilnehmenden Kommunen/Landkreise, Gemeinden 
Garching an der Alz, Mamming, Schwindegg, 
Winhöring, die Verwaltungsgemeinschaften 
Unterneukirchen/Kastl, Marktl/Stammham, 
Heldenstein/Rattenkirchen, Rechtmehring/
Maitenbeth, Rohrbach/Niederbergkirchen/
Niedertaufkirchen, die Märkte Buchbach, Eichendorf, 
Gars am Inn und Triftern sowie die Städte Altötting, 
Eggenfelden, Landau an der Isar, Mühldorf am 

Inn, Neuötting und der Landkreis Altötting auf die 
Netzwerkarbeit zurückzublicken:

Das Netzwerkziel, welches auf Basis einer 
systematischen Potenzialanalyse und Vor-Ort-
Begehungen definiert wurde, wurde übertroffen.

Insgesamt wurden knapp 770 größere und kleinere 
Einzelmaßnahmen umgesetzt. Die Bandbreite 
reichte hierbei von der Umrüstung der Beleuchtung 
über den Pumpenaustausch bis hin zur Dämmung 
von Gebäudeteilen oder der Installation von 
PV-Anlagen zur Energieerzeugung. Aber auch 
kleinere Maßnahmen, wie beispielsweise die 
Einführung einer regelmäßigen Nachtabsenkung 
oder die nachträgliche Dämmung nichtgedämmter 
Rohrleitungen trugen zur Erreichung der Ziele bei.

Parallel zur Umsetzung der Maßnahmen fanden 
quartalsweise Netzwerktreffen statt. Bei diesen 
konnten die Vertreter der Kommunen sich 
austauschen und sich durch Vorträge von Experten 
über energetische Fachthemen und Neuheiten 
informieren. 

Einen gelungenen Abschluss fand das Netzwerk im 
Rahmen des letzten Netzwerktreffens, welches im 
Werksviertel-Mitte in München stattfand. Inhaltlicher 
Schwerpunkt war das Thema „Sektorkopplung“.

Die Umsetzung der Sektorkopplung zeigte Herr Troll 
von der Bayernwerk Natur GmbH an einem konkreten 
Beispiel aus der Praxis auf. So wurde im Werksviertel-
Mitte in München (ehemaliger Produktionsstandort 
der Firma Pfanni) ein integriertes Quartierskonzept 
ausgearbeitet, mit dem sowohl Bestandsgebäude 
als auch Neubauten mit eigener – auf dem Gelände 
produzierter Energie – versorgt werden.
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Abgerundet wurde das Netzwerktreffen durch die 
Besichtigung des Werksviertels-Mitte, bei der Herr 
Troll (Bayernwerk Natur GmbH) neben interessanten 
Fakten zum Viertel die einzelnen Bestandteile 
der Energiezentrale sowie die Steuerung der 
einzelnen Erzeuger (u.a. BHKW, Grundwasser- und 
Hochtemperatur-Wärmepumpe, Kältemaschinen) 
und den aktuellen Ausbaustand des Gebiets erklärte.

Frau Denk (ISE) betonte abschließend: „Der Erfolg 
dieses Netzwerks zeigt abermals, dass sich eine enge 
Zusammenarbeit und Vernetzung der Kommunen 
lohnt und dass das Ziel der Energieeinsparung 
gemeinsam schneller, leichter, effizienter und vor 
allem auch mit einem Stück mehr Spaß realisiert 
werden kann.“

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages:

Förderkennzeichen: 03K15539

Förderzeitraum: 01-03.2021 – 29.02.2024

„Nationale Klimaschutzinitiative

Mit der nationalen Klimaschutzinitiative initiiert 
und fördert das Bundesumweltministerium seit 
2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur 
Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. 
Ihre Programme und Projekte decken ein breites 
Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von 
der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin 
zu konkreten Hilfestellungen und investiven 
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für 
gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor 
Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und 
Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen 
und Bildungseinrichtungen.“

Hörakustik Wallner
Nikolausstr. 5a
84518 Garching

Tel.: 08634-6264104
Montag   -   Freitag
9-13 Uhr  14-18 Uhr
www.hoerakustik-wallner,de

Zertifizierter Meisterbetrieb im Zentrum von Garching

      •  Hörsysteme und Wireless-Zubehör

      •  Lärmschutz und Spritzwasserschutz

      •  TV-Übertragungsanlagen

      •  Tinnitus-Beratung

Kostenloser Hörtest mit ausführlicher Beratung!

Annemarie Wallner             Hörakustik-Meisterin

G
A

RC
H

IN
G

ER
 G

EM
EI

N
D

EB
LA

TT

15





Bayern ist ein Ehrenamtsland - 41 Prozent der 
bayerischen Bürger engagieren sich ehrenamtlich. 
Dies fördert die Bayerische Staatsregierung mit dem 
Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt. Unter dem 
diesjährigen Motto „Ehrenamt schafft Zusammenhalt 
- gemeinsam Zukunft gestalten“ können sich 
Einzelpersonen, Teams oder Organisationen, die 
innovative, gemeinwohlorientierte Ideen und 
Projekte in Bayern selbst planen oder durchführen, 
bewerben. 

Der Bayerische Innovationspreis Ehrenamt wird in 
zwei Kategorien verliehen. In der Kategorie 1 gibt 
es 6 Einzelpreise für innovative Projekte, die bereits 
realisiert werden. Hier beträgt das Preisgeld je 10.000 
Euro. Die zweite Kategorie beinhaltet Fördergelder 
für 5 neue Ideen, also Vorhaben, die nicht an der 
Finanzierung scheitern sollen. Die fünf Gewinner 
der Kategorie 2 erhalten je 3.000 Euro.

Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt 2024 "
"Ehrenamt schafft Zusammenhalt - gemeinsam Zukunft gestalten“

Hier kommen Sie an weitere Informationen 
und die Bewerbungsmöglichkeiten

Wir laden Sie ein!
Lust auf ein

Wir zeigen Ihnen die wichtigen Bestandteile 
ihrer Netzhaut. Zusätzlich erhalten Sie einen
Farbausdruck. Kostenlos!

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin:
Termin@pauls-brillen.de

Aktion gültig bis 31.03.2024.

Netzhaut-Selfie?

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo., Die., Do. & Fr. : 08.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00

Mi. & Sa.: 08:30 - 12.30

paulsbrillen
Nikolausstraße 5
84518 Garching a.d. Alz
T 08634 8086
E info@pauls-brillen.de

Sehnerv

Macula



Medienbestand:    10.741

virtueller Bestand:   92.022

Ausleihe gesamt:   29.350

Jahresöffnungsstunden:        541 Stunden

Sonderöffnungszeiten für
Schulen, Kindergärten….:   75 Stunden

Mitarbeiter:

2 nebenamtliche Mitarbeiterinnen,

9 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Service und Dienstleistungen: Ausleihe, Onleihe und 
e-learning per Leo-Süd, WebOPAC, Facebookauftritt, 
Bibliothekshomepage.

 Statistikzahlen der
 emeindebücherei      

 Garching a. d. Alz zum
31.12.2023

In der Zeit von Oktober bis März zeigen wir,

 1x im Monat, in der           emeindebücherei Garching  
a.d.Alz Kinderkino-Filme. In Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Kreisverband 
Burghausen-Altötting e. V. und dem Bildungs-
zentrum für Schule und Bildung des Landkreises 
Altötting.

Der Eintritt pro Person beträgt 1,00 €, wir bitten um 
vorherige Anmeldung in der      emeindebücherei 
Garching a.d.Alz.

Nächste Vorstellung:

Dienstag, 12.03.2023    17.30 Uhr    Der kleine Rabe 
Socke

Kinderkino

Im Jahr 2023 hatte die Zweigstelle Hart a.d.Alz der 
Gemeindebücherei Garching a.d.Alz 270 Stunden 
geöffnet, mit Ausnahme von 4 Schliesstagen, die nicht auf 
Feiertage fielen. 

Es sind 256 Leser aktiv. 43 neue Leser haben sich 
angemeldet. Der Großteil der Leser besteht aus Kindern 
(135), hauptsächlich Schülererinnen und Schüler der 
Nikodem-Caro-Schule, die einmal monatlich die Bücherei 
im Keller der Grundschule besuchen.  

Im Bestand werden aktuell 1.258 Sachbücher aus vielen 
Bereichen, 1.476 Romane und Jugendbücher, 1.527 
Kinderbücher, darunter auch Bücherei für Erstleser und 
Bilderbücher, 149 Tonträger (CDs, Hörbücher, Tonies) 
und 10 verschiedene Zeitschriftentitel angeboten. 

Die 9 ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen Hildegard 
Buttinger, Gerti Felbinger, Renate Hilger, Lydia 
Langenecker, Rita Schaab, Angelika Stadlmann, Johanna 
Süß, Helga Waldherr und Monika Wengbauer haben 
2023 294 neue Medien, auch unter Berücksichtigung 
zahlreicher Leserwünsche, eingekauft und 816 veraltete 
Medien ausgesondert und größtenteils für soziale 
Zwecke gespendet. Das Mobiliar der Bücherei  wurde mit 
Gebrauchtmöbeln aus einer Buchhandlung ergänzt.  

Der Kindergarten „Am Spielberg“ bekam von der Stiftung 
"Lesen" Bücher  für Leseanfänger mit Vorlesetipps für 
Eltern, auch in Fremdsprachen, geschenkt, die über 

die Bücherei vermittelt wurden. Im Juli durften die 
Vorschulkinder dann zum erstenmal, falls nicht bereits 
mit den Eltern geschehen, die Bücherei kennenlernen. 

Im Herbst fand wieder unter dem Motto „Literatur 
meets Kulinarik“ ein Abend mit Gertraud Munt in der 
Waldschenke statt, die zahlreichen begeisterten Besuchern 
die Neuerscheinungen des Spätsommers, unterteilt nach 
Belletristik und Krimis, vorstellte. 

Seit Neuestem können neue Buchtitel und neue 
Zeitschriftenausgaben im Online-Katalog der 
Gemeindebücherei Garching unter dem Filter „Hart“ 
reserviert werden bzw. kann ohne Filtersetzung nach 
bestimmten Autoren oder Titeln gesucht werden.

Die Bücherei ist dienstags von 15.30 Uhr bis 18 Uhr und 
samstags von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet. 

Statistik der Bücherei-Zweigstelle Hart a.d.Alz
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Über das Jahr verteilt, präsentieren wir ausgewählte 
Autoren und Themen von A bis Z. 

Gemeindebücherei Garching a.d.Alz:
Von A bis Z

Kommen Sie gerne vorbei und schmökern Sie sich 
der Reihe nach durch das Alphabet. 
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Am 20. April 1924 wurde offiziell der TuS „Alztal“ 
Garching a.d.Alz e.V. gegründet, dies ist natürlich 
Anlass, heuer das 100-jähige Gründungsfest 
stattfinden zu lassen. Bereits im März 2022 wurde 
daher ein zwölfköpfiger Festausschuss gegründet, der 
sich seither mindestens einmal pro Monat trifft, um 
die Planung für das große Fest voranzutreiben. Zum 
Festleiter wurde Peter Buchner gewählt, daneben 
sind neben der TuS-Vorstandschaft auch zahlreiche 
Vertreter aus den verschiedenen Abteilungsleitungen 
im Ausschuss involviert. 

Vereinsjubiläum des TuS „Alztal“ Garching a.d.Alz e.V.
steht bevor 

100-jähriges Gründungsfest im April 2024 – Luise Kinseher als Stargast

Relativ schnell war klar, dass das Fest zum 
Gründungsdatum im April stattfinden soll und am 
besten im Vorfeld des Volkfestes in Garching a.d.Alz, 
damit hier schon eine Kooperation mit Festwirt Patrick 
Simml und dem Festzelt eingegangen werden kann. 
Neben dem abwechslungsreichen Festprogramm 
– unter anderem stellt sich die aktuelle Trägerin 
des Deutschen Kabarettpreises, Luise Kinseher, mit 
ihrem Best-Of-Programm „Die Kinseher kimmt“ in 
Garching a.d.Alz vor – wurden auch wichtige andere 
Punkte besprochen und vieles auch schon abgehakt. 
So wurde Anfang August Garchings Erster 
Bürgermeister Maik Krieger ein Besuch abgestattet 
und traditionell mit Bitten auf dem Scheitl angefragt, 
ob er nicht den Schirmherrn für das Jubiläum machen 
würde. Nachdem abwechselnd Mitglieder des 
Festausschusses hier ihre Verse vorgetragen haben, 
konnte man sich die Zusage des Ortsvorstehenden 
sichern und das dann auch ausgelassen feiern. 
Ein weiteres Mal kam es dann zum „Scheitl-Knien“, 
als Ende September der SV Unterneukirchen im 
Saal der Brauerei Leidmann besucht wurde, um dort 
anzufragen, ob der Verein die Patenschaft für das 
Fest im April übernehmen würde. Mit organisiertem 
Bus und vielen Privatfahrzeugen waren es am Ende 
rund 80 Mitglieder des TuS, die in Unterneukirchen 
eintrafen und dort von der Thalhauser Musik in den 
Festsaal eingespielt wurden. 

Festausschuss mit Festleiter Peter Buchner 

Dort warteten bereits fast genauso viele Mitglieder des 
SVU auf die Garchinger. Mit vielen sportlichen Spielen 
und musikalischen Einlagen wurden schon mal erste 
Mengen an Freigetränken ausgespielt, bevor es dann 
nach der gemeinsamen Stärkung ans tatsächliche 
Patenbitten ging. In insgesamt drei Gruppen mussten 
alle Mitglieder des Festausschusses, dazu Patenbraut 
Nina Bernhard, Trauermutter Anita Cindric und auch 
Bürgermeister Maik Krieger (vertreten durch „Joker“ 
Otto Halmbacher jun., Garchings Sportreferent und 
Festausschussmitglied) auf das Scheitl um dort in 
zähen Verhandlungen die „Vergütung“ aushandeln. 
Am Ende waren es 360 Liter Bier, 60 Essen und 
ein kostenfreies Spiel auf Garchings Kunstrasen, 
um  die Übernahme der Patenschaft durch die 
Unterneukirchner unter Dach und Fach zu bringen.  
Nachdem damit die wichtigsten Rahmenbedingungen 
abgesteckt waren, kann es nun wieder um die vielen, 
vielen Kleinigkeiten gehen, die nun rund um die 
Festtage noch zu regeln und diskutieren sind. 
Was auf alle Fälle aber auch schon feststeht, ist das 
Programm:  am Donnerstag (18.04.) startet man 
mit „Kabarett im Festzelt“ in die Feierlichkeiten, 
wie schon erwähnt tritt hier die bekannte 
Nockherberg-Künstlerin Luise Kinseher auf. Ab 18 
Uhr wird hier das Festzelt geöffnet sein und auch im 
Anschluss an das Kabarett wird noch gemütliches 
Beisammensitzen und Barbetrieb möglich sein. 
Freitag (19.04.) steht dann ganz im Motto „Garching 
macht blau“ – wir hoffen auf viele Gäste in Tracht 
oder den TuS-Farben – für Stimmung sorgt bei der 
Bierzeltparty die weithin bekannte Band Ä-Hax. 
Samstag (20.04.) beginnt bereits um 17:30 Uhr 
das Totengedenken und danach folgt im Festzelt 
der Festabend mit Ehrungen und einem kleinen 
Rahmenprogramm. Den Rest des Tages sorgt 
„Hoizland-Power“ für Stimmung im Bierzelt 
und wird auch am anschließenden Festsonntag 
die Programmpunkte musikalisch umrahmen. 
In den Sonntag (21.04.) startet man schon 
frühmorgens mit der Begrüßung der geladenen 
Vereine und Ehrengäste und einem gemeinsamen 
Weißwurstfrühstück. Danach gibt es einen kurzen 
Kirchenzug zum Sportplatz an der Mittelschule und 
einen festlichen Feldgottesdienst. Nach dem großen 
Festzug durch das Zentrum von Garching  a.d.Alz 
gibt es Mittagstisch für Teilnehmer und Gäste und 
anschließend soll das Fest dann in gelöster Stimmung 
noch ausklingen. Der TuS „Alztal“ Garching a.d.Alz 
e.V. und der Festausschuss würden sich sehr freuen, 
wenn das 100-jährige Bestehen des Vereins auch für 
alle Gemeindebürger und Gäste aus nah und fern ein 
fröhliches Fest mit vielen Beteiligten werden würde!
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Patenbitten

Schirmherrenbitten
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Ab diesem Jahr erhalten Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen höhere Leistungen. Darauf weist die 
AOK-Direktion Altötting/Mühldorf hin. 

So steigt in der ambulanten Pflege das monatliche 
Budget für Sachleistungen durch Pflegedienste um 
fünf Prozent. Auch das Pflegegeld bei Versorgung 
durch Angehörige oder Freunde wird um fünf 
Prozent erhöht. Neben der Anhebung der Beträge 
für Pflegegeld und Pflegesachleistung gibt es auch 
höhere Leistungszuschläge für pflegebedürftige 
Heimbewohner. Für Betroffene bedeutet dies im 
besten Fall eine Entlastung von 75 Prozent (bisher 
70 Prozent) bei den pflegebedingten Eigenanteilen. 
Die Höhe der Leistungszuschläge ist nach der 
Verweildauer in der stationären Einrichtung 
gestaffelt. 

Informationen zu den Leistungen der 
Pflegeversicherung finden Interessierte auf 
www.aok.de/pflege. Fragen beantworten die 
Kundenberater der AOK unter 08631 614-151. 

© AOK-Bundesverband

Neu in 2024:
Mehr Leistungen der Pflegekasse

^^^^

 Dachstühle, Holzhäuser, Gebäudeaufstockungen, Hallen für Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft 
 Garagen & Carports, Freisitzüberdachungen, Dacheindeckung, Dachsanierung, Dachfenster, 
 Fassadenbau, Wärmedämmung an Dach und Fassade 

 Holzbau Drexl  Altöttinger Str. 18  84518 Garching 
 www.holzbau-drexl.de   -   info@holzbau-drexl.de  

MEISTERBETRIEB FÜR HOLZHÄUSER - DÄCHER - FASSADEN
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Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in 
den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium  übertreten 
wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium 
Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
Montag, 04.03.2024, 19.00 Uhr in der Aula des 

HGT

Informationen zum Übertritt
ans HGT

Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium 
übertreten wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
Montag, 04.03.2024, 19.00 Uhr in der Aula des HGT

Newcomer Tag:
Samstag, 09.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen Einblick in die neuen Unterrichtsfächer 
am Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam 
gehen sie mit den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am Ende die Schatz-
kiste finden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-Schulhausführungen:
Mittwoch, 06.03.2024, bis Freitag, 15.03.2024, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg finden auch in diesem Jahr wieder individuelle Schulhausführungen statt. Die Lehrkräf-
te der Schule bieten in den beiden Wochen vor den Osterferien informative Rundgänge durch das Schulhaus für Familien an. Auf 
dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern sie ge-
hen auch auf jeweils besonders relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden. 
Die Anmeldung erfolgt online über ein spezielles Buchungsportal, das über die HGT-Homepage erreichbar ist. 

Alle wichtigen Informationen zur Schule und zum Übertritt finden Sie auf der Homepage des Gymnasiums.

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen und Schüler am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg begrüßen zu dürfen.

HGT-Homepage:
www.hertzhaimer-gymnasium.schule

Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen Veranstal-
tung alles Wesentliche über das schulische Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am HGT erfahren.
Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches und so-
zial-wissenschaftliches Gymnasium mit sehr engagierten Lehrkräften und einer guten Atmosphäre. Als Inklusi-
ons- und Fairtrade-Schule legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft und Nachhaltigkeit.
Unser Schulleiter Herr Schramm wird am Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und Beratungsteam sowie wei-
teren Referenten das besondere Schulprofil vorstellen. Hierbei wird insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die Zweigwahl, das Frem-
sprachenangebot und die individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die Übertritts-
bedingungen und die Modalitäten des Anmeldeverfahrens werden erläutert.

Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium 
übertreten wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
Montag, 04.03.2024, 19.00 Uhr in der Aula des HGT

Newcomer Tag:
Samstag, 09.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen Einblick in die neuen Unterrichtsfächer 
am Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam 
gehen sie mit den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am Ende die Schatz-
kiste finden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-Schulhausführungen:
Mittwoch, 06.03.2024, bis Freitag, 15.03.2024, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg finden auch in diesem Jahr wieder individuelle Schulhausführungen statt. Die Lehrkräf-
te der Schule bieten in den beiden Wochen vor den Osterferien informative Rundgänge durch das Schulhaus für Familien an. Auf 
dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern sie ge-
hen auch auf jeweils besonders relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden. 
Die Anmeldung erfolgt online über ein spezielles Buchungsportal, das über die HGT-Homepage erreichbar ist. 

Alle wichtigen Informationen zur Schule und zum Übertritt finden Sie auf der Homepage des Gymnasiums.

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen und Schüler am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg begrüßen zu dürfen.

HGT-Homepage:
www.hertzhaimer-gymnasium.schule

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen Veranstal-
tung alles Wesentliche über das schulische Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am HGT erfahren.
Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches und so-
zial-wissenschaftliches Gymnasium mit sehr engagierten Lehrkräften und einer guten Atmosphäre. Als Inklusi-
ons- und Fairtrade-Schule legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft und Nachhaltigkeit.
Unser Schulleiter Herr Schramm wird am Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und Beratungsteam sowie wei-
teren Referenten das besondere Schulprofil vorstellen. Hierbei wird insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die Zweigwahl, das Frem-
sprachenangebot und die individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die Übertritts-
bedingungen und die Modalitäten des Anmeldeverfahrens werden erläutert.

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet 
sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen 
Veranstaltung alles Wesentliche über das schulische 
Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am 
HGT erfahren.

Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein 
sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches 
und sozial-wissenschaftliches Gymnasium mit 
sehr engagierten Lehrkräften und einer guten 
Atmosphäre. Als Inklusions- und Fairtrade-Schule 
legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft 
und Nachhaltigkeit.

Unser Schulleiter Herr Schramm wird am 
Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und 
Beratungsteam sowie weiteren Referenten das 
besondere Schulprofil vorstellen. Hierbei wird 
insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die 
Zweigwahl, das Fremsprachenangebot und die 
individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die 
Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die 
Übertrittsbedingungen und die Modalitäten des 
Anmeldeverfahrens werden erläutert.

Newcomer Tag:
Samstag, 09.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern 
bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen 
Einblick in die neuen Unterrichtsfächer am 
Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen 
Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von 
Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam gehen sie mit 
den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche 
und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am 
Ende die Schatzkiste finden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-
Schulhausführungen:

Mittwoch, 06.03.2024, bis 
Freitag, 15.03.2024, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg 
finden auch in diesem 
Jahr wieder individuelle 
Schulhausführungen statt. 
Die Lehrkräfte der Schule 
bieten in den beiden 
Wochen vor den Osterferien 
informative Rundgänge durch das Schulhaus für 
Familien an. Auf 

dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie 
nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, 
sondern sie gehen auch auf jeweils besonders 
relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können 
sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden. 

Die Anmeldung erfolgt online über ein spezielles 
Buchungsportal, das über die HGT-Homepage 
erreichbar ist. 

Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium 
übertreten wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
Montag, 04.03.2024, 19.00 Uhr in der Aula des HGT

Newcomer Tag:
Samstag, 09.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen Einblick in die neuen Unterrichtsfächer 
am Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam 
gehen sie mit den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am Ende die Schatz-
kiste finden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-Schulhausführungen:
Mittwoch, 06.03.2024, bis Freitag, 15.03.2024, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg finden auch in diesem Jahr wieder individuelle Schulhausführungen statt. Die Lehrkräf-
te der Schule bieten in den beiden Wochen vor den Osterferien informative Rundgänge durch das Schulhaus für Familien an. Auf 
dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern sie ge-
hen auch auf jeweils besonders relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden. 
Die Anmeldung erfolgt online über ein spezielles Buchungsportal, das über die HGT-Homepage erreichbar ist. 

Alle wichtigen Informationen zur Schule und zum Übertritt finden Sie auf der Homepage des Gymnasiums.

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen und Schüler am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg begrüßen zu dürfen.

HGT-Homepage:
www.hertzhaimer-gymnasium.schule

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen Veranstal-
tung alles Wesentliche über das schulische Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am HGT erfahren.
Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches und so-
zial-wissenschaftliches Gymnasium mit sehr engagierten Lehrkräften und einer guten Atmosphäre. Als Inklusi-
ons- und Fairtrade-Schule legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft und Nachhaltigkeit.
Unser Schulleiter Herr Schramm wird am Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und Beratungsteam sowie wei-
teren Referenten das besondere Schulprofil vorstellen. Hierbei wird insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die Zweigwahl, das Frem-
sprachenangebot und die individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die Übertritts-
bedingungen und die Modalitäten des Anmeldeverfahrens werden erläutert.

Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium 
übertreten wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
Montag, 04.03.2024, 19.00 Uhr in der Aula des HGT

Newcomer Tag:
Samstag, 09.03.2024, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen Einblick in die neuen Unterrichtsfächer 
am Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam 
gehen sie mit den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am Ende die Schatz-
kiste finden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-Schulhausführungen:
Mittwoch, 06.03.2024, bis Freitag, 15.03.2024, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg finden auch in diesem Jahr wieder individuelle Schulhausführungen statt. Die Lehrkräf-
te der Schule bieten in den beiden Wochen vor den Osterferien informative Rundgänge durch das Schulhaus für Familien an. Auf 
dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern sie ge-
hen auch auf jeweils besonders relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden. 
Die Anmeldung erfolgt online über ein spezielles Buchungsportal, das über die HGT-Homepage erreichbar ist. 

Alle wichtigen Informationen zur Schule und zum Übertritt finden Sie auf der Homepage des Gymnasiums.

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen und Schüler am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg begrüßen zu dürfen.

HGT-Homepage:
www.hertzhaimer-gymnasium.schule

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen Veranstal-
tung alles Wesentliche über das schulische Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am HGT erfahren.
Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches und so-
zial-wissenschaftliches Gymnasium mit sehr engagierten Lehrkräften und einer guten Atmosphäre. Als Inklusi-
ons- und Fairtrade-Schule legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft und Nachhaltigkeit.
Unser Schulleiter Herr Schramm wird am Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und Beratungsteam sowie wei-
teren Referenten das besondere Schulprofil vorstellen. Hierbei wird insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die Zweigwahl, das Frem-
sprachenangebot und die individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die Übertritts-
bedingungen und die Modalitäten des Anmeldeverfahrens werden erläutert.

Alle wichtigen Informationen zur Schule und 
zum Übertritt finden Sie auf der Homepage des 
Gymnasiums.

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, 
nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen 
und Schüler am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg 
begrüßen zu dürfen.

HGT-Homepage:
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Die Gemeinde Garching  a.d.Alz hat seit Herbst 2023 
ein neues Kinderbetreuungsangebot:

Neben der bereits bestehenden Krippe, unter Leitung 
von Mimoza Kelmendi, wurde auf dem Gelände 
der Bildungsakademie von Dr. Dorothea Emmerl in 
Wald a.d.Alz im Herbst 2023 die erste Waldgruppe 
gegründet. Dazu konnte Manuela Losert gewonnen 
werden, die eine langjährige Erfahrung im Aufbau und 
in der Leitung einer Waldgruppe mitbringt. Ein großer 
Gewinn für unsere neue Einrichtung.

Sämtliche behördlichen Herausforderungen nahm Frau 
Dr. Emmerl zusammen mit Manuela Losert auf sich, 
um das Herzensprojekt Waldgruppe umzusetzen. Der 
lange Atem und die viele Arbeit haben sich gelohnt. Im 
Sinne der Lotte Ehrhardt Stiftung wird der Verein für 
Kinder und Familien seit April 2011 fortgeführt und 
konnte nun durch die Waldgruppe erweitert werden. 

Dazu zählt, dass ein Kind möglichst viele Dinge selbst 
entdeckt. So wird die geistige Entwicklung gefördert. 
Durch selbstständige Experimente, kann ein Kind ein 
ganz anderes Wissen erwerben. (Emmi Pikler). 

Wo gibt es eine natürlichere Umgebung für uns 
Menschen als im Wald? Dafür wurde eine Fläche nahe 
der Alz zur Verfügung gestellt und für die Waldkinder 
aufbereitet. Im Detail hieß dies, ausholzen und für die 
Kinder sicher machen. Nun bietet das Waldgelände 
einen naturbelassenen Abenteuerspielplatz, der zum 
Toben einlädt.

Auch die Auenlandschaft der Alz ist zu jeder Jahreszeit 
spannend und ein richtiges Forscherparadies.

Neben dem geplanten Tipi gibt es noch weitere Optionen. 
Viel Freiraum und zahlreiche Gestaltungsmöglichkeiten 
bietet zudem die große Wiese der Waldgruppe. 
Hier kann mit unterschiedlichen Materialien gebaut 
und experimentiert werden. Jegliche Hilfsmittel 
stehen den kreativen Baumeistern zur Verfügung. 
Alles wird verwendet, umfunktioniert oder neu 
zusammengestellt. Recycling und Upcycling betont 
die Nachhaltigkeit sowie den Wert von Verpackungen 
unserer Wegwerfgesellschaft. Aus leeren Plastikflaschen 
entstehen beispielsweise Tintenfische. Teile von 
Eierschachteln werden zu Fliegenpilzen.

DJ-Garching e.V. Haus für Kinder – Die Walder Alzkinder stellen sich vor

Gerade der Zugang zu natürlichen Werkstoffen 
wie Lehm, Ton und Stein wird gefördert. Daneben 
sind Gräser, Blätter, Zweige und Moose leicht zu 
nutzende, nachwachsende Rohstoffe. Holz in seiner 
unterschiedlichen Beschaffenheit ist eines der 
wichtigsten Materialien. Aber auch ausgediente 
Autoreifen als Sandkasten, Emaille-Geschirr und 
Metallgegenstände finden sich auf dem ausgedehnten 
Areal. Sich ausprobieren, zu erkunden und zu gestalten 
– alles stets unter Anleitung und Aufsicht. Eine 
Matschküche lässt kulinarische Träume wahr werden. 

Es ist immer wieder erstaunlich, welchen natürlichen 
Zugang zu verschiedenen Themen die Kinder ganz 
selbstverständlich haben. 

Auch die Jahreszeiten werden draußen stärker 
wahrgenommen und erlebt. Saisonal besprechen die 
Kinder Tiere als auch Pflanzen und ihren jeweiligen 
Lebenszyklus. Die Natur als unsere Lebensgrundlage 
gewinnt wieder an Bedeutung. Jetzt im Winter ist 
besonders Eis in Form von gefrorenem Wasser sehr 
spannend. Manuela Losert und ihr dreiköpfiges Team 
zeigen den Kindern, wie man wunderschöne Kugeln 
aus Eis herstellt. Dies eignet sich auch dazu, Zweige 
und andere Pflanzen einzufrieren. Kleine, integrierte 
Luftblasen bilden sich und lassen die Eiskugeln noch 
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hübscher im Sonnenlicht funkeln. Gibt es interessantere 
Schneekugeln?    

Inklusion ist generell ein wichtiger Bestandteil des 
Leitbildes unserer integrativen Einrichtung: „Ein 
Kind muss spüren, dass es so wie es ist, richtig ist“ 
(Gerald Hüther). Als Inklusionsfachkraft kann 
Manuela Losert ganz gezielt auf die besonderen 
Bedürfnisse der Kinder eingehen. So individuell die 
Natur, so einzigartig ist der Mensch.

Eine Mutter, deren beide Kinder in die Waldgruppe 
gewechselt sind, hat es am ersten Elternabend auf 
den Punkt gebracht: „Meine Kinder waren bisher 
ständig krank. Sie müssen raus an die frische Luft. 
Kinder gehören in die Natur.“ 

Wenn unsere Schutzhütte hoffentlich bald genehmigt 
wird, sind wir zudem wetterunabhängig. Es heißt 
zwar: „Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur 
schlechte Kleidung.“ Über einen gemütlichen Platz 
zum Aufwärmen freuen sich die Kinder jedoch sehr. 

Elternbeirat und Eltern haben dafür Spenden 
gesammelt. Neben dem Sankt Martinfest wurde 
bereits ein Waldmarkt veranstaltet. Beides konnte 
auch Dank der tatkräftigen Unterstützung aller 
Beteiligten zusammen mit unseren Sponsoren 

gelingen. Gemeinsam kann vieles umgesetzt werden. 
Die Walder Alzkinder und ihre Eltern se hen sich mit 
dem Betreuerteam als große Familie. Eine Familie 
die wächst.

Dabei stehen die beiden Betreuerteams von 
Kindergarten und Krippe in täglichem Kontakt. 
Gemeinsame Veranstaltungen wie das interaktive 
Theaterstück „Der süße Brei“ schaffen eine enge 
Verbindung. Krippenkinder und Waldkinder 
besuchen sich gegenseitig. Dies erleichtert zum einen 
den Übergang in die Gruppe der Waldkinder. Zum 
anderen fördert es die gemeinsame Entwicklung.

Für den Start ab September 2024 bis zur Einschulung 
werden die Plätze für die Waldgruppe vergeben. 
Kinder ab 3 Jahren können zur Waldgruppe 
angemeldet werden. Über das neue digitale Verfahren 
zur Bedarfsanmeldung der Gemeinde Garching 
a.d.Alz werden die Anmeldungen erfasst. 
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Nicht nur die Zuhörer hatten am 11.10.2023 im 
Gasthaus „Zum Wirtssepperl“ große Freude, 
als unser ortsbekannter und ehemaliger Polizist 
Hermann Anwander vor dem Heimatbund zum 
zweiten Mal seine Schandigeschichten zum Besten 
gab. Nach seinen lustigen Erzählungen kam durch 
die Zuhörer der großartige Spendenbetrag von 
222 € zusammen. Diesen übergab er dem Fußball-
Förderverein TuS Garching an der Alz e.V., der den 
Jugendfußball in Garching an der Alz finanziell und 
materiell unterstützt. 

Lieber Hermann, vielen Dank dafür! Wir werden den 
Betrag sinnvoll in den Jugendfußball investieren.

Die Vorsitzenden, Drazen Cindric und Alexander 
Gaßner

 Ex-Polizist spendet an den
Fußball-Förderverein Garching an der Alz

Von hinten links: Franz Bernhard, Drazen Cindric, 
Hermann Anwander, Alexander Gaßner, Mark John
Vorne links: Basti Anwander, Selina und Felix 
Obermayer, Moritz Gaßner, Manuel Licha

Mit großer Freude erhielten am 03.01.2024 
die Trainer und Übungsleiter der Jugend- und 
Herrenmannschaften ihre Fußballtonnen vom 
Fußball-Förderverein. Jedes Team bekam zwei 
Tonnen, in denen Bälle, Leibchen, Hütchen u.v.m. 
untergebracht werden können. Die Tonnen wurden 
von Alexander Gaßner und Drazen Cindric im 
Rohzustand bearbeitet. 

Fußball-Förderverein Garching an der Alz e.V. kauft 
Fußballtonnen für alle Jugend-

und Herrenmannschaften
Es wurden Lüftungslöcher gebohrt und entgratet, 
Aufkleber angebracht und Schlösser montiert. Mit 
den Fußballtonnen wird der Transport der Utensilien 
um einiges erleichtert. Der Inhalt der Tonnen wurde 
von den Jugendleitern Mark John und Stefanie 
Friedrich festgehalten. 

Von hinten links: Tom Halmbacher, Andi Schmidt, Stefanie Friedrich, Salih Bahar, Alexander Gaßner, Andi Baisl, 
Stephan Obermayer, Mark John, Mario Domes, Drazen Cindric, Mike Paschen, Franz Bernhard, Tom Hajok

Vorne links: Selina Obermayer, Tobias Baisl, Fabian Friedrich, Manuel Licha, Moritz Gaßner, Felix Obermayer
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Höchste Auszeichnung vom Bischof von Passau Dr. 
Stefan Oster SDB für treue Mitarbeit – Ein Leben für 
die KAB

Hart a.d.Alz. 
Mit der Verleihung der Stephanusplakette ist am 
zweiten Weihnachtsfeiertag, dem Fest des heiligen 
Stephanus, KAB-Ortsvorsitzender Franz Wastl 
beim Gottesdienst in der Pfarrkirche „Zur Heiligen 
Familie“ in Hart a.d.Alz überrascht worden. 
Bei der Stephanusplakette handelt es sich um die 
höchste Auszeichnung für Laien im Bistum Passau. 
Diese wird vom Bischof an Persönlichkeiten aus 
Pfarreien und Verbänden verliehen, die sich in 
besonderer Weise um die Kirche von Passau verdient 
gemacht haben. 

Als Dank und Anerkennung für das 
außergewöhnliche ehrenamtliche Engagement 
über viele Jahrzehnte hinweg überreichte der 
stellvertretende KAB-Diözesanpräses des Bistums 
Passau, Diakon Dieter Stuka aus Niederalteich, 
zusammen mit KAB-Ortspräses Pfarrer Michael 
Witti im Auftrag von Bischof Dr. Stefan Oster SDB 
die höchste Auszeichnung mit Stephanusplakette, 
Urkunde und Anstecknadel an Franz Wastl. Seit 1. 
Januar 1977 ist Franz Wastl Gründungsmitglied des 
KAB-Ortsverbandes Hart a.d.Alz und auch aktiv in 
der KAB-Vorstandschaft ehrenamtlich engagiert. 
Zweiter Vorsitzender war er von 1977 bis 1991, 
Beisitzer von 1991 bis 1995, Zweiter Vorsitzender 
von 1995 bis 1999 und Erster Vorsitzender seit 1999. 
Das sind insgesamt 46 Jahre. 

Zudem war er im KAB-Kreisverband Altötting als 
Kreis-Kassier von 1992 bis 2021 tätig, also insgesamt 
29 Jahre. Im Pfarrgemeinderat der Pfarrei Hart 
a.d.Alz war Franz Wastl von 1998 bis 2018. In diesen 
20 Jahren war er Pfarrgemeinderatsmitglied und 
Festausschussvorsitzender. 

Diakon Stuka ging in seiner Predigt darauf ein, dass 
sich die Katholische Arbeitnehmerbewegung bei 
sozialen Fragen, die nach wie vor aktuell sind, stark 
einsetzt. Er dankte Franz Wastl persönlich und auch 
im Namen vom KAB-Diözesanverband Passau und 
vom KAB-Kreisverband Altötting für seine mit viel 
Enthusiasmus geleistete ehrenamtliche Arbeit. 

Pfarrer Witti betonte, „dass es die großen, starken 
Vereine und Verbände, die wir in Deutschland 
haben, braucht und vor allem die KAB in der 
Arbeitswelt“. Witti weiter: „Es braucht Menschen vor 
Ort als Mitglieder, die sich einsetzen, an der Basis 
das Ihre tun, damit ein Verein immer wieder Großes 
bewirken kann, auch nach oben in Richtung der 
Politik.“ Pfarrer Michael Witti las die Urkunde vor 
und richtete im Namen der Pfarrei Hart a.d.Alz ein 
„großes Vergelt’s Gott“ an den Geehrten Franz Wastl. 

Mit langanhaltendem Applaus gratulierten auch die 
Gottesdienstbesucher dem KAB-Ortsvorsitzenden 
Franz Wastl zu der sichtbaren Wertschätzung seines 
herausragenden jahrzehntelangen ehrenamtlichen 
Engagements.

Maria Wastl

26. Dezember 2023

Stephanusplakette für KAB-Chef Franz Wastl

Die Stephanusplakette mit Urkunde und Anstecknadel 
wurde dem Harter KAB-Ortsvorsitzenden Franz Wastl 
(Mitte) vom stellvertretenden KAB-Diözesanpräses 
Diakon Dieter Stuka (links) und KAB-Ortspräses 
Pfarrer Michael Witti (rechts) als Anerkennung seines 
außergewöhnlichen Einsatzes überreicht. Dazu gratulierte 
auch Enkelin Teresa Wastl. 
Foto: Maria Wastl 



 



Die Skiabteilung des TuS „Alztal“ Garching a.d.Alz 
e.V. eröffnete auch in diesem Jahr die Wintersaison 
mit einem begeisternden Ski- und Snowboardkurs 
für Kinder und Erwachsene. Die Teilnehmer 
erlebten zwei aufregende Wochenenden im nahe 
gelegenen Skigebiet Lofer, um ihre Skifahrkünste zu 
perfektionieren oder das Skifahren von Grund auf zu 
erlernen.

Vielfältige Angebote für alle Leistungsstufen

Insgesamt standen den Skischülern drei Kurstage zur 
Verfügung, an denen sie je nach Alter und Können in 
fünf Leistungsgruppen eingeteilt wurden. Sowohl für 
Kinder als auch für Erwachsene wurden Anfänger- 
und Fortgeschrittenenkurse angeboten. Diejenigen, 
die ihre eigenen Wege auf den Pisten gehen wollten, 
hatten die Möglichkeit, sich für die Busfahrt 
anzumelden und den Skitag nach ihren eigenen 
Vorlieben zu gestalten. Die Skiabteilung konnte 
dabei auf bis zu zwanzig vereinszugehörige Betreuer 
zurückgreifen, darunter erfahrene Übungsleiter, 
die regelmäßig an Weiterbildungslehrgängen 
teilnehmen.

 Winterspaß pur mit der Skiabteilung 
des TuS „Alztal“ Garching a.d.Alz e.V.

Ein erfolgreicher Neustart nach zweijähriger Pause

Nach der zweijährigen Corona-Zwangspause zeigte 
sich bereits in der vergangenen Saison 2022/2023 die 
ungebrochene Begeisterung für den Wintersport bei 
Jung und Alt. In diesem Jahr fuhren die Garchinger 
bereits zum zweiten Mal in Folge mit zwei voll 
besetzten Bussen nach Lofer. Trotz zwischenzeitlicher 
Unsicherheiten aufgrund einer Schneeflaute erfüllte 
der ersehnte Schnee pünktlich zum ersten Kurstag am 
Dreikönigstag die Erwartungen der Skibegeisterten.

Perfekte Bedingungen für Skispaß

Die 55 Skischüler trotzten dem anfänglich trüben 
Wetter am ersten Wochenende und folgten mit 
großer Freude den Anweisungen ihrer erfahrenen 
Skilehrer. Die frische Schneedecke sorgte für optimale 
Pistenverhältnisse und der letzte Skikurssamstag 
präsentierte sich mit strahlendem Sonnenschein. 
Dies schuf ideale Bedingungen für das jährliche 
Abschlussrennen, bei dem die jungen Skifahrer mit 
großem Eifer um die Wette fuhren. Neben dem 
sportlichen Erfolg stand vor allem der Spaß im 
Mittelpunkt der Skikurse.
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Ganzheitlich.
Gemeinsam.
Auf den Punkt.

Sparkassen-
Finanzkonzept:
eine Finanzstrategie,
die zu Ihnen und
Ihrem Leben passt.

MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.

www.spkam.de

Garching20%
GARTENSTART

AKTION*

*auf unsere TORFREDUZIERTEN  ERDEN - TORFREDUZIERTEN  ERDEN - 
QUALITÄT DIREKT AUS DER REGION !QUALITÄT DIREKT AUS DER REGION !
Einfach Coupon abtrennen und bis 31.03. 31.03. mit der Erde an der

Kasse abgeben - der Rabatt wird abgezogen! 

Solange Vorrat reicht,  nur auf Erden der 
 Firma REITER  -  pro Person nur 1 Coupon gültig.   Firma REITER  -  pro Person nur 1 Coupon gültig.   Firma REITER  -  pro Person nur 1 Coupon gültig.  

AKTIONAKTION

NEU im SORTIMENT -  REGIONALE 

QUALITÄTSERDE VON A. REITER!



„Socken rocken“ („Rock your socks“)  lautet die 
Mitmach-Aktion, mit dem seit einigen Jahren der 
Welt-Down-Syndrom-Tag international begangen 
wird. Jeder, der ein Statement für Akzeptanz und 
vorurteilfreies Miteinander setzen will, zieht an 
diesem Tag zwei verschiedene Socken an. Das Motto 
drückt aus: Vielfalt macht das Leben bunt! Menschen 
mit dem Down-Syndrom (Trisomie 21) bereichern 
unsere Gesellschaft! Vertauschte Socken können uns 
ins Gespräch bringen. Probieren Sie es aus! 

Der 21.3. ist Welt-Down-Syndrom-Tag!
Infos über das Down-Syndrom und die 
Selbsthilfegruppe VON WEGEN DOWN! finden Sie 
unter www.vonwegendown.de

Zur Feier des Welt-Down-Syndrom-Tags lädt VON 
WEGEN DOWN! Groß und Klein am Sa 16.3.2024 
um 15 Uhr zur Zaubershow mit dem Zauberclown 
Manuela in die Alte Turnhalle ein. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht!

Rosi Mittermeier, VON WEGEN DOWN!
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Das Ehrenamt und die gute Zusammenarbeit von 
BRK, Arbeiterwohlfahrt und Gemeinde liefern die 
solide Basis für den örtlichen Wohlfahrtsladen. 
Vor 15 Jahren wurde diese soziale Einrichtung in 
Garching a.d.Alz ins Leben gerufen und verkörpert 
seither eine wichtige Anlaufstelle für bedürftige 
Mitbürger. Die Adventszeit lieferte die Kulisse für 
Dank und Anerkennung für die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des Wohlfahrtsladens.

Adventliche Atmosphäre herrschte im AWO-Stüberl 
in der Grundschule, wo sich Vertreter von BRK, 
AWO und Gemeinde sowie die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des Garchinger Wohlfahrtsladens 
zusammengefunden hatten. Helga Hermes von 
der BRK-Sozialwerkstatt Altötting übernahm die 
Begrüßung aller Anwesenden und schickte vorab 
einen herzlichen Dank an alle freiwilligen Helfer. 
Herzliche Grüße gingen aber auch an die Leiterin 
des Wohlfahrtsladens und BRK-Sozialdienstleiterin 
Annemarie Schwoshuber, die aus gesundheitlichen 
Gründen an dieser Feierstunde nicht teilnehmen 
konnte. Sie engagiert sich bereits seit Eröffnung des 
Ladens für diese soziale Aufgabe.

Diesen Grüßen schloss sich spontan und emotional 
Bürgermeister Maik Krieger an, der die wichtige 
Rolle von Annemarie Schwoshuber in dieser sozialen 
Einrichtung hervorhob. Er musste feststellen, dass 
die Zahl der bedürftigen Gemeindebürger, die auf 
den Wohlfahrtsladen angewiesen seien, zunehme. 
Krieger dankte dem BRK und der AWO für die 
gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bei 
dieser Aufgabe. Mit Blick auf die Zukunft hoffte er 
auf wieder mehr „Normalisierung“ in den sozialen 
Bereichen. 

Berichterstattung: Rosmarie Anwander    

Wohlfahrtsladen mit Hand und Herz geführt   

Der Kreisvorsitzende der Arbeiterwohlfahrt Helmut 
Häring erinnerte daran, als sich vor über 15 Jahren 
zwischen dem damaligen BRK-Kreisgeschäftsführer 
Josef Jung und ihm die ersten Gedanken über einen 
Wohlfahrtsladen in Garching a.d.Alz formierten. 
Beide sahen in einer Zusammenarbeit dieser starken 
Verbände und der Gemeinde Garching a.d.Alz 
eine Garantie für das Funktionieren einer solchen 
Einrichtung. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter und die 
Spenden erfüllten den Wohlfahrtsladen schließlich 
mit Leben. „Alle sind mit Hand und Herz dabei“ 
betonte Helmut Häring und machte deutlich, dass 
seitens der Ehrenamtlichen nicht nur die Bereitschaft 
zur Mithilfe, sondern auch viel menschliche 
Zuwendung wahrzunehmen ist.

BRK-Kreisvorsitzender Christian Fendt schickte 
ebenfalls herzliche Genesungsgrüße an Ladenleiterin 
und Sozialdienstleiterin Annemarie Schwoshuber 
auf den Weg und bestätigte ihr, dass sie einen 
„Riesenjob auf sozialer Ebene“ erfülle. In seinen 
weiteren Ausführungen nannte er es traurig, dass in 
einem reichen Land wie Deutschland Einrichtungen 
wie der Wohlfahrtsladen gebraucht werde. Bei der 
Erfüllung dieser sozialen Aufgabe sei man auf die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter angewiesen, bekräftigte 
Christian Fendt und dankte diesem Team für deren 
zeitlichen Einsatz und das Engagement für die 
menschliche Gemeinschaft. Auch die Einrichtung 
selbst würde nur durch ein „Miteinander“ 
funktionieren, so Fendt und bedankte sich bei der 
Arbeiterwohlfahrt und der Gemeinde Garching 
a.d.Alz.  

Im Bild die Mitarbeiter des Garchinger Wohlfahrtsladens mit den Ehrengästen dieser Feierstunde. 
(Foto: Anwander)
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Peter Bretz von der BRK-Sozialwerkstatt Altötting 
startete den Aufruf, auch zukünftig Zuversicht 
walten zu lassen und nicht aufzugeben. Mit Blick auf 
das soziale Engagement ermunterte er dazu, auch 
weiterhin an einem Strang zu ziehen. Das Engagement 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter des Wohlfahrtsladens 
wertete Peter Bretz als einen sichtbaren Beweis 
menschlicher Stärke. Ihm sei bekannt, dass sie oft 
schwierige Situationen und Voraussetzungen zu 
meistern haben. Er appellierte an das Ladenteam, das 
bisherige Durchhaltevermögen beizubehalten und 
dankte allen mit herzlichen Worten.

Die Feierstunde gab auch Gelegenheit, 
langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
des Wohlfahrtsladens persönlich zu danken. Die 
Aufgabe übernahmen die Vertreter von BRK, AWO 
und Gemeinde. Seit Eröffnung dieser Garchinger 
Einrichtung zählt neben Annemarie Schwoshuber 
auch Brigitte Baumann zu den „guten Geistern“ des 
Ladens. Seit 10 Jahren gehört Ella Schmidt zum Team 
und bekleidet auch die Aufgabe der stellvertretenden 
Ladenleiterin.  

Fünf Jahre stellen Irmgard Fuchsberger-
Schwarzenböck und Christine Trentl ihre Hilfe 
dem Wohlfahrtsladen zur Verfügung. Bei ihren 
Kolleginnen und Kollegen bedankte sich Ella 
Schmidt stellvertretend für Annemarie Schwoshuber 
und hoffte auf ein weiteres positives Miteinander.

Der Garchinger Wohlfahrtsladen ist am Dienstag 
und Donnerstag jeweils von 10 bis 11 für die Ausgabe 
von Lebensmitteln an die berechtigten Bürger 
(Hintereingang) geöffnet. An jedem Donnerstag 
steht der Wohlfahrtsladen jeweils von 9 bis 11 Uhr 
sowie an jedem letzten Samstag im Monat von 10 
bis 12 Uhr allen Bürgern mit seinem Angebot an 
Kleidung und Schuhen für Erwachsene und Kinder, 
Haushaltswaren, Lesematerial und vieles mehr 
(außer Lebensmittel) zum Einkauf offen. Seitens der 
Ladenleitung wird darum ersucht, Artikel für den 
Wohlfahrtsladen nur während der Öffnungszeiten im 
Laden abzugeben und nicht vor der Türe abzulegen. 

Berichterstattung: Rosmarie Anwander    

Nikolaustag im Wohlfahrtsladen

Rund um den Gedenktag des heiligen Nikolaus wartet 
auf die Nutzer des Garchinger Wohlfahrtladens seit 
Jahren eine Überraschung: jeder erhält zusätzlich zu 
seinem Einkauf ein „Nikolaussackerl“. Spender dieser 
Nikolausgabe ist der Arbeiterwohlfahrt-Ortsverein 
Garching, der gemeinsam mit dem BRK diese soziale 
Einrichtung betreibt. Regelmäßig werden dort 
zwischen 60 und 70 Personen dreimal wöchentlich 
mit Nahrungsmitteln versorgt. 65 „Nikolaussackerl“, 
gefüllt mit verschiedensten Genussmitteln wie 
Schokolade, Bohnenkaffe, weihnachtliches Gebäck 
und ähnlichem hatte die örtliche AWO Anfang 
Dezember für den Nikolaustag vorbereitet. 

Bei der Lebensmittelausgabe am Vortag des 
Nikolaus-Namensfestes erhielt jeder zum Einkauf 
in dieser Einrichtung Berechtigte neben seiner 
Lebensmitteltasche auch diese erfreuliche 
Überraschung, die gerne mit nach Hause genommen 
wurde. 

Bedauerlicherweise war der „Nikolaus“, der in den 
vergangenen Jahren zu dieser Aktion stets präsent 
war, verhindert.

Im Bild (v.li.) AWO-Vorsitzender Christian Mende, sein 
Stellvertreter Herbert Schreck, BRK-Sozialdienstleiterin 
Annemarie Schwoshuber, (v.re.) Ursula Obergröber von der 
AWO und die stellvertretende Ladenleiterin Ella Schmidt 
vom BRK bei der Übergabe eines Nikolaussäckchens an 
einen Wohlfahrtsladen-Nutzer. (Foto: Anwander)
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Inmitten der zauberhaften Schneekulisse von 
Hart a.d.Alz erstrahlt an der Abzweigung Frank-
Caro-Straße Ecke Mühlweg ein wahrhaft festlicher 
Weihnachtsbaum neben einer malerischen Kapelle. 
Doch dieses Jahr verbreitet der Baum, geschmückt 
von Lisa Götzl und ihrem Mann Wolfgang, eine ganz 
besondere romantische Atmosphäre.

Ein Funke Weihnachtszauber in Hart a.d.Alz: 
Lisa und Wolfgang Götzl schmücken für den Gartenbauverein 

Hart a.d.Alz besonderen Baum

Die Schönheit dieses geschmückten Baumes wurde 
verstärkt durch die verschneite Umgebung.
Foto: Rainer Grasberger

Am 10. Dezember 2023 versammelte sich der 
Gartenbauverein Hart/Alz im heimeligen Pfarrheim, 
um in festlicher Atmosphäre das bevorstehende 
Weihnachtsfest zu zelebrieren. Rund 40 Mitglieder 
genossen die gemütliche Runde, die von einer 
ansteckenden Vorfreude auf die festliche Zeit geprägt 
war.

Die Stimmung erreichte ihren Höhepunkt, als der 
Nikolaus persönlich die Feierlichkeiten bereicherte 
und mit seiner Anwesenheit für strahlende Gesichter 
sorgte. Sein Sack voller Geschenke zauberte jedem 
Anwesenden ein Lächeln auf die Lippen und 
verbreitete eine ansteckende Freude.

Besinnliche Feierlichkeiten beim 
Gartenbauverein Hart a.d.Alz zum Jahresausklang

Die Gäste wurden mit einer vielfältigen Auswahl an 
Gaumenfreuden verwöhnt, darunter dampfender 
Punsch, wärmender Glühwein und duftender Kaffee. 
Diese kulinarischen Köstlichkeiten bildeten den 
perfekten Rahmen für angeregte Gespräche und 
geselliges Beisammensein.

Pünktlich um 14 Uhr begann das festliche Treiben 
und zog sich bis gegen 17 Uhr hin. Bürgermeister 
Maik Krieger hielt eine bewegende Ansprache, 
die von einer kleinen, aber herzerwärmenden 
Weihnachtsgeschichte begleitet wurde. Seine Worte 
berührten die Herzen der Zuhörenden und verliehen 
der Feier eine besondere, festliche Note.
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Die großzügige Spende von Herrn Haugeneder 
machte die Feierlichkeit zu einem unvergesslichen 
Ereignis. Vier kunstvoll gefertigte Holzkunstwerke 
in Form bezaubernder Weihnachtsbäume wurden 
verlost und sorgten für strahlende Gewinner.

Musikalisch untermalt wurde der Nachmittag von 
der „Engelsberger Soatnmusi“ mit Rosi Ranzinger, 
die mit ihrer Zither und Bärbel Ober und Bernhart 
Schindlbeck jeweils mit Gitarre für eine harmonische 
Klangkulisse sorgte. Die Melodien verliehen der 
Feier eine zusätzliche festliche Note und trugen zur 
wohligen Atmosphäre bei.

Alle Fotos und Bericht: Rainer Grasberger

Lisa Götzl und Bürgermeister Maik Krieger

Die „Engelsberger Soatnmusi“: v.l. Bernhard Schindlbeck, 
Rosi Ranzinger und Bärbel Ober.

Drei der vier Gewinner der Verlosung 
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Der VdK ist der größte Sozialverband in Bayern 
und Deutschland. Der Ortsverband Garching 
a.d.Alz-Unterneukirchen ist einer von rund 1.800 
Ortsverbänden in Bayern und konnte im letzten 
Jahr das 75-jähriges Bestehen feiern. Auch im VdK-
Ortsverband Garching a.d.Alz-Unterneukirchen ist 
ein Anstieg der Mitgliederzahl zu verzeichnen, am 
31.12.2023 betrug die Mitgliederzahl 569.

Der VdK steht für soziale Gerechtigkeit und 
Mitmenschlichkeit und setzt sich für Themen wie 
Armutsbekämpfung, Rente, Behinderung oder 
Pflege, ein.

Damit das gesellschaftliche Miteinander im VdK-
Ortsverband Garching a.d.Alz-Unterneukirchen 
nicht zu kurz kommt, hat die Vorstandschaft für 
das Jahr 2024 Zusammenkünfte und, bei genügend 
Beteiligung, einen Tagesausflug geplant.

Der erste von vier angebotenen Kaffeenachmittagen 
fand bereits am 12. Januar im Gasthaus „Zum Bräu“ 
und die Jahreshauptversammlung am 8. März 2024 
beim „Wirtsepperl“ in Garching a.d.Alz statt. Weitere 
Kaffeenachmittage sind für Freitag, 12.04.2024 
im Gasthaus „Wirtsepperl“ in Garching a.d.Alz, 
am Freitag, 12.07.2024 im Gasthaus „Zum Bräu“ 
in Wald und am Freitag, 11.10.2024 im Gasthaus 
„Wirtsepperl“ in Garching a.d.Alz geplant. Beginn 
ist jeweils um 15 Uhr. Das Gasthaus „Wirtsepperl“ 
ist über den Hintereingang barrierefrei zugänglich. 
Im Gasthaus „Zum Bräu“ sind einige Stufen zu 
bewältigen. Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie 
hier den Kaffeenachmittag besuchen möchten, die 
Mitglieder der Vorstandschaft helfen Ihnen hier 
gerne die Barrieren zu bewältigen, damit Sie am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen können.

Die Vorstandschaft würde sich über eine rege 
Teilnahme freuen. Willkommen sind alle Mitglieder, 
sowie auch Nichtmitglieder und Interessierte. Bei 
diesen gemütlichen Beisammensein, gibt es zu vielen 
interessanten Themen Informationen und es besteht 
die Möglichkeit sich untereinander auszutauschen 
und neue Bekanntschaften zu schließen.

Für den Tagesausflug am 5. Juni 2024 ist vorläufiger 
Ablauf geplant. Programmänderungen vorbehalten! 
Zuerst wird die Fahrt nach Siegsdorf führen. 
Dort werden wir die Adelholzener Alpenquelle 
besichtigen. Nach dem Mittagessen geht es weiter 
zum Chiemsee. Mit dem Schiff fahren wir auf die 
Fraueninsel. Dort besteht die Möglichkeit zu einem 
Rundgang auf der Insel oder zur Einkehr bei Kaffee 
und Kuchen, bevor es dann wieder zurück nach 
Hause geht. Aus organisatorischen Gründen ist es 
unbedingt notwendig, dass Sie sich bis spätesten 
sFreitag, 29. März 2024 bei unserem Ortsvorsitzenden 
Peter Balzereit-Bäcker, Telefon 08634 2517063 oder 
bei Elisabeth Scheibengraber, Telefon 08634 7231, 
anmelden. Damit der Ausflug durchgeführt werden 
kann, müssen mindestens 25 Teilnehmer angemeldet 
sein. 

Alle Termine werden zeitnah in der Tageszeitung 
bekannt gegeben. 

Eines liegt uns noch sehr am Herzen: Unser 
Ortsverband wächst kontinuierlich und zur 
Verstärkung unseres Ortsverbands Garching 
–Unterneukirchen, suchen wir engagierte 
ehrenamtliche Mitarbeiter bzw. Helfer. Es gibt 
zahlreiche Möglichkeiten sich bei uns ehrenamtlich 
zu engagieren. Ob als, VdK-Pflegebegleiter, VdK-
Freizeitbegleiter, für unsere jährliche Haussammlung 
oder in der Vorstandschaft.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden 
Sie sich bei unseren Ortsvorsitzenden Herr Peter 
Balzereit-Bäcker unter Telefon 08634 2517063 oder 
Sie kommen einfach zu unseren Kaffeenachmittagen.

 Sozialverband VdK Bayern – unabhängig,
 solidarisch, stark
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Foto: Balzereit-Bäcker

von links: Kommiss. Beisitzer: R. Böttcher; Kommiss. 
Stellv. Schriftführerin u. Behindertenbeauftragte:  B. 
Lindmeier; 1. Vorsitzender: P. Balzereit- Bäcker; 
Jugendbeauftragte: S. Schwarz; Schriftführerin: I. 
Schwarz; Kommiss. Beisitzer: F. Przinitzky jun; 
Beisitzer: J. Polacek; Kassiererin: E. Scheibengraber

Wenn diese Ausgabe der Gemeindezeitung erscheint, 
sind bereits drei Monate im neuen Jahr ins Land 
gezogen. Wir wünschen Ihnen allen trotzdem noch 
ein gutes, glückliches, zufriedenes und vor allem ein 
gesundes neues Jahr 2024.

Wir würden uns freuen, Sie auch heuer wieder 
bei unseren Veranstaltungen zahlreich persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Es grüßt Sie in Verbundenheit

Ihre VdK Vorstandschaft des Ortsverbandes 
Garching a.d.Alz/ Unterneukirchen

Wir planen, bauen
und betreuen Ihre
Energiewende!
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Einen personellen, 
organisatorischen und 
inhaltlichen Neustart 
hat der heimische 
Gewerbeverein vollzogen. 
Und das zeigt sich bereits 

beim neuen Namen: „WIR-Garching a.d. Alz e.V.“ 
heißt der Verein nach der Namensänderung und 
dokumentiert damit auch Zusammenhalt und 
Gemeinschaftsgefühl in der Alztalgemeinde. „Das 
WIR wird bei uns zukünftig großgeschrieben“, so der 
neue Vorstand. Aktuell hat der Verein 95 Mitglieder 
– er wendet sich an alle wirtschaftspolitisch 
interessierten Personen als Mitglieder – insbesondere 
an Unternehmer, Handwerker, Gewerbetreibende, 
Landwirte, Angehörige der freien Berufe, Leitende 
Angestellte sowie an verantwortlich Tätige in 
Wirtschaft, Verwaltung und Vereinen. Gegründet 
wurde der Gewerbeverein bereits 1973 durch den 
damaligen Fabrikanten Hans Gerd Brammen.  

Der Vorstand des Vereins besteht aus einem 
Dreiergespann: 1. Vorsitzender ist Herbert 
Suttner, er betreibt das Versicherungsbüro der 
„Versicherungskammer Bayern“ in Garching a.d.Alz-
Wald a.d.Alz. Als 2. Vorsitzender fungiert Sebastian 
Schwoshuber, Geschäftsführer von „Chiemgau Haus 
& Wohnen“ und federführend beim Garchinger 
Fachbauzentrum. Das Amt der Schatzmeisterin führt 
mit der gebürtigen Garchingerin Claudia Schnürer 
eine selbständige Bilanzbuchhalterin aus Schönberg. 
Dem Vorstand unterstützend zur Seite stehen die 
Beiräte Gerhard Dashuber (Radsport Dashuber, 
Garching a.d.Alz), Lukas Ostermaier (Autowelt 
Ostermaier, Tacherting), Albert Metz (ALME 
Projektmanagement, Garching a.d.Alz-Wald a.d.Alz) 
und Florian Haufe (Globus Haufe, Garching a.d.Alz). 
Als Kassenprüfer wurden Christian Elosge (Allianz-
Agentur Elosge, Garching a.d.Alz) und Heike Drexler 
(meine Volksbank Raiffeisenbank, Garching a.d.Alz) 
bestimmt. 

Schon bald wird der Gewerbeverein mit einer 
eigenen neuen „Währung“ an den Start gehen: dem 
neuen ALZTALER. Dabei handelt es sich um eine 
Art Einkaufsgutschein, wie es in den umliegenden 
Kommunen Burghausen oder Trostberg bereits 
sehr erfolgreich etabliert ist und mithilft, Kaufkraft 
in der Region zu halten. „Heimat-Shoppen“ macht 
die Gemeinde Garching a.d. Alz noch lebenswerter, 
sichert Arbeitsplätze, reduziert Umweltbelastung 
und unterstützt Bürgerengagement vor Ort! Der 
ALZTALER ist dabei ein exklusives Zahlungsmittel 
und identisch wie Bargeld. 

Neustart: Gewerbeverein heißt jetzt 
„WIR-Garching a.d. Alz e.V.“

Er ist zudem ein besonderes Geschenk mit einer 
maximalen Auswahl an Shopping-Möglichkeiten. 
Interessant ist der ALZTALER natürlich auch 
für Arbeitgeber, die jedem ihrer Angestellten 
pro Monat 50 ALZTALER (= 50 Euro) steuer- 
und sozialabgabenfrei als Sachzuwendung ohne 
zusätzliche Kosten „auszahlen“ können. 

Aktuell arbeitet der Gewerbeverein noch an seiner 
neuen Außendarstellung mit digitalem Schaufenster 
für die Mitgliedsbetriebe unter 
www.WIR-Garching.de. Zudem betreibt er 
unter  w w w.FB.com/WIR .Garching .A lz  e in 
SocialMedia-Portal mit fast 10.000 Followern 
und promotet dort unter dem Hashtag 
#mehrALZdudenkst. Einen monatlichen Treff 
(Unternehmerstammtisch) gibt es jeweils am 
1. Montag des Monats ab 19 Uhr mit dem 
„Meet&Ripperl“ im „Gasthaus zum Bräu“ in Wald 
a.d. Alz. Nächster „Verkaufsoffener Sonntag“ mit 
Frühjahrsmarkt und Autoschau in Garching a.d. 
Alz ist am 28. April 2024 (zugleich erster Volksfest-
Sonntag).

Freuen sich über den gelungenen Neustart beim 
Gewerbeverein mit neuen Initiativen und neuer 
Mannschaft (von rechts): 1. Vorsitzender Herbert 
Suttner, 1. Bürgermeister Maik Krieger, Revisor Christian 
Elosge, Beirat Florian Haufe, Beirat Gerhard Dashuber, 
2. Vorsitzender Sebastian Schwoshuber, Beirat Lukas 
Ostermeier, Schatzmeisterin Claudia Schnürer und 
Beirat Albert Metz. Foto: Frank Bartschies / PNP. 

WIR-Garching a.d. Alz e.V.
1. Vorsitzender Herbert Suttner
Garchinger Straße 1
84518 Garching a.d. Alz
www.WIR-Garching.de
Telefon: 0 86 34 . 62 75 77 - 0
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„Das Handwerk hat goldenen Boden“ lautet ein 
altes Spruchwort. Diese Aussage trifft auch auf 
das Bäckerhandwerk zu, das einen unersetzlichen 
Beitrag zur Nahrungskette liefert. 33 Jahre war in 
Garching a.d.Alz Bäckermeister Herbert Schreck für 
frisches Backwerk zuständig. Anfang Februar legte er 
nun seine Bäckerei in jüngere Hände. Bäckermeister 
Christian Wenzl übernahm die Bäckerei mit den 
beiden bestehenden Geschäften und setzt damit am 
Ort die Tradition des Bäckerhandwerkes fort. 

Anfang Januar 1991 übernahm Herbert Schreck die 
damalige „Bäckerei Berndl“. Der aus Salzweg bei 
Passau stammende Bäckermeister hat sich bereits in 
jungen Jahren unmittelbar nach seiner Wehrzeit den 
Meistertitel erworben. Er arbeitete zunächst neun 
Jahre in München in seinem Beruf, ehe er davon 
erfuhr, dass in Garching a. d. Alz ein Bäckereibetrieb 
einen Nachfolger sucht. Er übernahm zunächst als 
Pächter die gut eingesessene Bäckerei von Martin 
Berndl, ehe er im Jahr 2000 das Betriebsgebäude an der 
Nikolausstraße 31 käuflich erwarb. Gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Gerti führte er die florierende Bäckerei, 
zu der auch eine Filiale in der Turnstraße gehörte. Im 
Dezember 1991 verlagerte Herbert Schreck die Filiale 
in neue Räume an der Nikolausstraße 7a, wo sie sich 
nach einem zeitgemäßen Umbau im Jahr 2018 noch 
heute befindet. Über 30 Jahre blieb Herbert Schreck 
seiner Geschäftsphilosophie treu, traditionelle 
Backtechnik mit kreativen Rezepten zu kombinieren. 
Die Verwendung von hochwertigen, naturbelassenen 
Rohstoffen war für ihn stets ein fester Grundsatz. Für 
den Bäckermeister war es eine Selbstverständlichkeit, 
dass er sich in den über drei Jahrzehnten, die er nun 
mit seiner Familie in Garching a.d.Alz lebt, auch im 
öffentlichen Bereich engagiert. Er gehörte neben 
seiner beruflichen Aufgabe auch mehrere Jahre dem 
Gemeinderat an und engagierte sich auch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Garching a.d.Alz. 

Nach vielen Berufsjahren setzte sich Herbert Schreck 
nun Ende Januar offiziell zur Ruhe. Für ein halbes 
Jahr unterstützt er noch seinen Nachfolger Christian 
Wenzl beim Neustart. Für den Töginger Christian 
Wenzl ist die Bäckerei, die er von Herbert Schreck 
übernimmt, keine unbekannte Materie. Seit Anfang 
2022 arbeitete er an der Seite von Herbert Schreck in 
der Garchinger Bäckerei und hat während dieser Zeit 
auch seine Meisterprüfung erfolgreich abgelegt. 

Für den 27-Jährigen ist Bäcker ein Traumberuf. „Ich 

Berichterstattung: Rosmarie Anwander     

bin mit Leib und Seele Bäcker“ versichert er und 
freut sich darauf, eigene Ideen in „seinen Betrieb“ 
einfließen zu lassen. Das Bäckerhandwerk erlernte 
Christian Wenzl in der ehemaligen Bäckerei Göbel 
in Töging und war dort bis Ende 2021, als die 
langjährige Geschäftstradition seines Lehrmeisters 
endete, beschäftigt. Als er zu Jahresbeginn 2022 
in die Bäckerei Schreck nach Garching wechselte, 
ahnte er noch nicht, dass er einmal diesen 
Betrieb übernehmen wird. Mit seinem bisherigen 
Chef Herbert Schreck kam er überein, mit den 
Räumlichkeiten auch das Personal zu übernehmen 
Sogar die „Schreck´sche Kundenkarte“ bleibt gültig. 

Bäckermeister Christian Wenzl (li.)  übernahm am 1. 
Februar 2024 die „Bäckerei Schreck“, die Bäckermeister 
Herbert Schreck 33 Jahre lang geführt hat.

(Foto: Anwander)

Aus Bäckerei Schreck wird Bäckerei Wenzl
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In Begleitung von zwei kleinen Engeln stattete „Sankt 
Nikolaus“ in der Adventszeit dem AWO-Stüberl 
einen Besuch ab. Vorsitzender Christian Mende hieß 
den Himmelsboten, in dessen Rolle Harald Mrkosch 
geschlüpft war, herzlich willkommen. Der Nikolaus 
seinerseits hat sein „goldenes Buch“ aufgeschlagen 
und wusste viele aus dem Vereinsjahr der örtlichen 
Arbeiterwohlfahrt zu berichten, Nachdenkliches 
ebenso wie Persönliches und auch Humorvolles. Auch 
die Vorstandschaft blieb dabei nicht ungeschoren.  
Und natürlich hatte er auch etliche Geschenke und 
Aufmerksamkeiten für die „guten Geister“ der AWO 
mitgebracht. Ein besonderer Gruß des Nikolauses 
galt AWO-Mitglied Sepp Polacek, der am Tag dieser 
Veranstaltung seinen Geburtstag feiern konnte. Mit 
einem Gedicht überraschten die kleinen Engel die 
Besucher dieses Nachmittages. 

Berichterstattung: Rosmarie Anwander  

Nikolausbesuch im AWO-Stüberl

(Foto: Anwander)

Dauerinfostand

HYLA Vertriebspartner
Josef Giglberger

Turnstr. 10 84518 Garching
08634/7211

+49 159 02413223

Ideal bei:
Allergien
Feinstaubbelastung
Atembeschwerden
Haustieren
Milben
usw.

......mmaacchhtt AAttmmeenn zzuumm EErrlleebbnniiss...macht Atmen zum Erlebnis
OOhhnnee SSttrreessss zzuu nnaattüürrlliicchheerr SSaauubbeerrkkeeiitt

uunndd uunnddeerr RRaauummlluuffttftfftf !!
Ohne Stress zu natürlicher Sauberkeit

und gesunder Raumluft!

Du solltest ihn einfach mal erleben!
Homedate vereinbaren!

WO gibt es den Hyla?
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unter diesem Motto machten wir, die Freie 
Christengemeinde Garching a.d.Alz, eine 
Weihnachtsüberraschung für jene Mitbürger, die 
infolge ihrer Situation Unterstützung benötigen.

Anfang 2023 hatten wir das Anliegen, dass wir 
als Kirche den Mitbürgen in Garching  a.d.Alz 
zur Weihnachtszeit eine Freude bereiten wollten. 
Vor allem denen, die es benötigten. Nach langen 
Überlegungen und auch in der Zeit des Gebets haben 
wir dann im Gespräch mit dem Wohlfahrtsladen 
diese Aktion geplant. Am 21.12.2023 war es dann so 
weit. Wir durften die Mitbürger mit unseren Taschen 
überraschen. 

80 gefüllte Taschen mit Lebensmitteln, Süßigkeiten 
und alltäglichen Dingen stellten wir zur Verfügung.

Wir sind sehr dankbar für die Unterstützung 
durch das ganze Wohlfahrtsladenteam und auch 
allen Beteiligten, die bei der Beschaffung der 
Taschenfüllung geholfen haben. Ein herzliches 
Dankeschön.

Wer gerne mehr über uns erfahren möchte, kann uns 
bei dem wöchentlichen Gottesdienst besuchen oder 
auch mit uns Kontakt aufnehmen. Jeder ist herzlich 
willkommen!

Es gibt Hoffnung...

Es gibt Hoffnung
Weihnachtsaktion von der FCG Garching a.d.Alz

Gemeindeleiter Andreas Reusser beim Verteilen der 
Taschen

Freie Christengemeinde

Waldweg 4 * 84518 Garching a.d.Alz

www.fcg-garching.de

Gottesdienst: Sonntag 10 Uhr

Am letzten Sonntag im Monat um 16 Uhr
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Jahreshauptversammlung

Anfang Januar trafen wir uns zu unserer 148. 
Jahreshauptversammlung im Nikolaussaal. 
Vorangegangen war ein feierlicher Gottesdienst, den 
der Feuerwehr-Chor unter der Leitung von Edith 
Heistinger musikalisch umrahmte und den Pfarrer 
Speckbacher würdig zelebrierte. 

Unser 1. Kommandant Michael Langschartner 
fasste das Einsatzjahr 2023 detailliert zusammen. Er 
berichtete von insgesamt 152 Einsätzen, die sich wie 
folgt aufgliedern:

- 91 Technischen Hilfeleistungen

- 21 Brandeinsätze

- 3 ABC-Einsätze (Atomar/Biologisch/Chemisch)

- 8 Sicherheitswachen

- 5 Fehlalarme

- 6 Öffentlichkeitsarbeiten

- 3 UG-ÖEL-Einsätze (Unterstützungsgruppe   
  Örtliche Einsatzleitung)

- 13 Arbeitseinsätze

- 2 Sonstigen Hilfeleistungen

Dabei wurden insgesamt 2647 Einsatzstunden von 
allen ehrenamtlichen Einsatzkräften aufgebracht.

Im Anschluss erstattete Jugendwart Stephan 
Langschartner letztmalig den Jahresbericht der 
Jugendfeuerwehr. Auch er konnte von einer 
großartigen Jugendgruppe (aktuell 23 Mitglieder) 
berichten, die sich im Übungs- und Vereinsgeschehen 
zahlreich einbrachten. Stephan Langschartner 
übergab das Jugendwart-Amt zum Jahreswechsel 
nach sechs Jahren an Jasmin Schmidt. Auch Luisa 
Eder, welche als Jugendgruppen-Ausbilderin ebenfalls 
sechs Jahre im Amt war, wurde verabschiedet. Beide 
erhielten für ihre hervorragende Arbeit ein kleines 
Präsent. Stephan Langschartner wird sich künftig 
als stellvertretender Kreisjugendwart weiter um die 
Belange der Jugendlichen kümmern.

Danach berichtete unser 1. Vorstand Markus 
Käsmeier von einem regen Vereinsleben. 2023 war 
ein Jahr der Feste und Feiern. Selbst organisierten 
und veranstalteten wir unser jährlich stattfindendes 
Grillfest am Vatertag und auf dem Bürgerfest durften 
wir die Bürger an einem Getränkestand versorgen.

Feuerwehr Garching a.d.Alz -
 365 Tage im Jahr für Sie einsatzbereit!

Außerdem feierten wir anlässlich „20 Jahre 
Partnerschaft mit der FF Laa an der Thaya“ an einem 
Wochenende im April ein Partnerschaftsfest mit 
unseren Freunden aus Niederösterreich. Auch zu 
zahlreichen Feuerwehrfesten im näheren Umkreis 
wurden wir eingeladen und besuchten diese. Des 
Weiteren durften wir vielen Vereinsmitgliedern zu 
ihrem runden Geburtstag gratulieren und bei zwölf 
Hochzeiten von Kameradinnen und Kameraden 
überbrachten wir unsere Glückwünsche. Die 
Feuerwehr Garching a.d.Alz hat aktuell einen 
Mitgliederstand von 491 Mitgliedern.

1. Kassier Fabian Burger informierte über Ausgaben 
und Einnahmen, sowie den aktuellen Kassenstand, 
ehe Bürgermeister Maik Krieger und Kreisbrandrat 
Franz Haringer Grußworte sprachen. Fortgesetzt 
wurde die Versammlung mit Ehrungen und 
Beförderungen einiger Kameraden.

Als letzten Tagesordnungspunkt informierte 
Festleiter Simon Niedersteiner über den aktuellen 
Stand des von 28.05.2025 - 01.06.2025 stattfindenden 
150-jährigen Gründungsfestes im kommenden Jahr. 

Christbaumsammlung der Jugendfeuerwehr

Die alljährlich stattfindende Christbaumsammlung 
der Jugendfeuerwehr war auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg. Kurz nach dem Jahreswechsel 
sammelte die Jugendfeuerwehr auch dieses Jahr wieder 
die Christbäume in Garching a.d.Alz, Wald a.d.Alz, 
Hart  a.d.Alz und Hartfeld ein. Im Einsatz waren 13 
Jugendliche, 17 Betreuer und vier Traktorgespanne.

Das Ergebnis konnte sich am Ende des Tages sehen 
lassen. Insgesamt kamen zehn Wagenladungen 
zusammen. Diese Zahl spiegelte sich auch in der großen 
Spendenbereitschaft der Garchinger Bürgerinnen und 
Bürger wider, die die Möglichkeit die Jugendfeuerwehr 
finanziell zu unterstützen, sehr gerne annahmen.

 

Die Jugendfeuerwehr Garching a.d.Alz bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern der 
diesjährigen Sammelaktion. VIELEN DANK!

Die Freiwillige Feuerwehr Garching an der Alz wünscht 
zudem allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Garching a.d.Alz ein frohes Osterfest!
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Feuerwehr Garching a.d.Alz -
 365 Tage im Jahr für Sie einsatzbereit!

148.
Jahreshauptversammlung 
der FF Garching a.d.Alz

Christbaumsammelaktion der 
Jugendfeuerwehr
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Taizéandachten in der evangelischen Versöh-
nungskirche

Herzliche Einladung zu den Taizéandachten in der 
Versöhnungskirche Garching. Singen, Beten, den 
Sonntagabend ausklingen lassen und die neue Woche 
mit Gottes Segen beginnen bei Kerzenschein. 

 © 2024 | ELKB 

Termine: 05. Mai; 16. Juni; jeweils 19.00 Uhr

Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde lädt ein:

Gottesdienst am 
Karfreitag in der 

evangelischen 
Versöhnungskirche

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst 
am Karfreitag mit 
Abendmahl. Wir 
gedenken des Leidens 
und Sterbens unseres 
Herrn Jesus Christus! 

Frau Veronika Vorbuchner aus Reischach spielt 
besinnliche Lieder auf der Harfe! 

Freuen Sie sich auf einen besonderen Hörgenuss! 

Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr!  

Termin: Freitag, 29. März 2024, 09.30 Uhr

                                                                                      
© 2023 | Privat

 Ostergottesdienste in der
 evangelischen

 Versöhnungskirche
Osternacht mit Taufe: Wir 
feiern die Auferstehung 
unseres Herrn Jesus 
Christus; Beginn am 
Osterfeuer im Kirchengarten 
und sich anschließende 
Feier der Osternacht in 
der Versöhnungskirche bei 
Kerzenschein. 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie herzlich 
zum Osterfrühstück in den 
Gemeindesaal eingeladen! 

Termin: Ostersonntag, 31. 
März, 05.00 Uhr

Taizégottesdienst: 

am Ostersonntag mit vielen Kerzen und wunderbarem 
Gesang; wir singen die wunderschönen Taizélieder am 
Abend der Auferstehung; singen – schweigen – beten – 

zur Ruhe kommen; 

Sologesang: Frau Cornelia Klüter aus Garching

Termin: Ostersonntag, 31. März, 19.00 Uhr

Herzliche Einladung zu beiden Gottesdiensten! 

 © 2023 | Pfarrer Schmidt

Jugendgottesdienst in der evangelischen 
Versöhnungskirche 

Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen zum 
Jugendgottesdienst in die evangelische Versöhnungskirche. 
Es ist wunderbar, dass es nach wie vor junge Menschen 
gibt, die sich mit dem Glauben und ihrer Kirche 
beschäftigen und die uns an ihren Gedanken, auf der 
Suche nach ihrer eigenen Spiritualität teilhaben lassen. 
Der Jugendgottesdienst will in die Welt der Jugendlichen 
und ihrer Gedanken zu christlichen Themen Einblick 
geben. Auch alle Erwachsenen sind herzlich eingeladen! 

Termin: Sonntag, 12. Mai, 18.00 Uhr
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Konfirmandinnen und Konfirmanden fertigen 
Konfirmationskreuz bei der Firma Soiderer in 
Garching a.d.Alz

14 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
werden am 27. 
April, 28. April und 
04. Mai 2024 den 
Konfirmationssegen 
in unserer ev. 
Versöhnungskirche 
erhalten und selbst 
das „Ja“ ihrer Taufe 
bekräftigen, das 
ihre Eltern damals, 
vor vielen Jahren, 
stellvertretend für 
sie gegeben haben. 
Am Samstag, den 
20. Januar 2024 

fertigten die Jugendlichen ihr Konfirmationskreuz 
bei der Firma Soiderer in Garching a.d.Alz. Es ist 
etwas Besonderes, wenn junge Menschen kreativ 
sein dürfen und selbst etwas Persönliches erschaffen. 
Entstanden ist ein wunderschönes Kreuz, das die 
jungen Menschen nun begleiten und sie an ihren 
Ehrentag im Jugendalter erinnern wird. Herzlich 
danken möchte ich, Pfarrer Alexander Schmidt, 
Herrn Soiderer, dass er die Möglichkeit eröffnet 
hat, eine solch tolle Aktion in die Tat umzusetzen! 
Ebenso, dass er sowohl das Holz für das Kreuz, als 
auch seine Arbeitszeit unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt hat! 

Pfarrer Schmidt | 2024 ©            

Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde blickt zurück:

Musical an Heiligabend in der 
Versöhnungskirche – ein Fest für die ganze 
Familie

© 2023 | Pfarrer Schmidt

In einer wie bisher noch nie zauberhaft weihnachtlich 
gestalteten Kulisse in unserer Versöhnungskirche 
in Garching a.d.Alz hießen wir an Heiligabend 
2023 das Christkind auf Erden willkommen. Mit 
modernen und mitreißenden Liedern entließen 
wir die Gottesdienstbesucher und –innen in den 
schönsten Abend des Jahres. Voll des Lobes und 
des Dankes, beschwingt und hocherfreut von einer 
modernen Darbietung der Weihnachtsgeschichte, 
verabschiedeten sich die Gottesdienstbesucher und 
-innen und brachten zum Ausdruck, dass sie sich 
schon auf Heiligabend 2024 in unserer evangelischen 
Kirche freuen! Tausend Dank für Ihren zahlreichen 
Besuch und Ihre sehr großzügigen Spenden! Freuen 
Sie sich schon jetzt auf Heiligabend 2024! Wir werden 
Sie wieder überraschen! Versprochen! 

Gottesdienst an 
Pfingsten in der 
evangelischen 

Versöhnungskirche

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst 
am Pfingstsonntag 
in die evangelische 
Versöhnungskirche. 

Termin: Sonntag, 19. 
Mai, 09.30 Uhr
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und es war einiges los. Begonnen mit wunderbaren 
Messen zum Advent, Weihnachten, zum 
Jahreswechsel bis hin zu Heilig Drei Könige mit 
sehr schönen musikalischen Gestaltungen unserer 
Chöre und Musikgruppen, aber auch äußerst 
ansprechenden Konzerten.

Wie mir viele Menschen berichteten, schätzen sie 
die Kirche als einen Ort der Ruhe und Begegnung. 
Sei es zu Messen, oder auch nur, um im musikalisch 
untermalten Rahmen einen Raum der Besinnung zu 
finden. Hier kann bei Kerzenschein der Alltag etwas 
gebremst werden.

Auch in der Advents- und Weihnachtszeit boten wir 
das wieder in der Nikolauskirche an.

Die wunderschön gestalteten Kirchen mit 
Blumenschmuck, Krippen, Christbaum möchte 
ich immer wieder erwähnen und den fleißigen 
Helferinnen und Helfern sehr danken.

Und schon blicken wir auf das laufende Jahr, es ist 
wieder Vieles im Portfolio.

Nebst den regelmäßig angebotenen Messen, die von 
unserem Seelsorgeteam mit viel Engagement gefeiert 
werden, gibt es viele weitere Möglichkeiten, an 
liebgewonnenen und geschätzten Veranstaltungen 
teilzunehmen. An dieser Stelle mein herzlicher Dank 
Pfarrer Speckbacher und seinem Team, vor allem für 
die vertrauensvolle und von hoher Wertschätzung 
geprägter Zusammenarbeit!

Das Jahr ist bereits drei Monate alt…
Mitten in der Fastenzeit….

Um als beRATschlagende Gruppe zusammen 
zu finden und sich in ruhiger Atmosphäre zu 
besprechen, treffen sich beide Gremien des 
Garchinger und Engelsberger Pfarrgemeinderates 
im Kloster Zangberg. Pfarrer Hans Speckbacher lädt 
jedes Jahr zur Klausur ein, um Gespräche zu führen, 
um Ideen zu konzentrieren und Verbesserungen zu 
erarbeiten. Ein ständiger Prozess, der für uns sehr 
wichtig ist.

Auch in der Fastenzeit ist die Pfarrei aktiv, 
Passionskonzert, Kreuzwege, Andachten können 
besucht werden.

Mesner Andreas Niedersteiner gestaltet jedes Jahr in 
der Nikolauskirche vor dem Altar das Heilige Grab. 
Mit unzähligen Laternenlichtern schafft er eine 
äußerst ansprechende Atmosphäre.

Es soll auch wieder ein Konzert zur Passionszeit am 
Karfreitag stattfinden, herzliche Einladung dazu.

Das seit vielen Jahren praktizierte Fastenessen soll 
wieder als Gemeinschaftsaktion angeboten werden. 
Treffen, miteinander essen, Spenden sammeln, 
um auf diese Art Gutes zu tun und Gemeinschaft 
– communio – zu erleben und pflegen. Kommen’s 
doch auch vorbei!

Vorschau auf Fasten- und Osterzeit
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Palmsonntag – mit Palmbuschen und Beginn der 
Karwoche, Gründonnerstag und Karfreitag. Und die 
feierlichen Ostertage mit der Osternacht und Messen 
zu Ostern.

Herzliche Einladung! Alle Infos liegen in den Kirchen 
aus.

Eine Vorschau der Garchinger katholischen 
Pfarrgemeinde – wie geht’s weiter?

Im April wird im Nikolaussaal ein Hoagart 
angeboten. Messen und Andachten zur 
Fastenzeit und bis Ostern, auch unsere 
Erstkommunionkinder bereiten sich schon 
länger mit unserem Seelsorgeteam vor.

Der Mai, angefüllt mit Feiertagen und Festtagen. 
Erstkommunion in Garching, Maiandachten, 
Bittgänge, Christi Himmelfahrt, Fronleichnam 
und Pfingsten.

Dieses Jahr planen wir wieder das 
Pfarrverbandsfest im Garchinger Pfarrzentrum 
und viele weitere Angebote.

Den Glauben leben, teilen und aktiv teilzunehmen, 
ist ein wichtiger Bestandteil einer Gemeinschaft. Die 
Rituale stärken einen und fördern den Zusammenhalt.

Als intakte und lebendige Pfarrgemeinde können wir 
jedem Interessierten etwas anbieten. Damit setzen 
wir immer wieder einen Mosaikstein, ein jeder 
Mosaikstein trägt zu einem Gesamtbild des Friedens 
bei!

Ich bin überzeugt, dass wir wiederum mit unserem 
Ehrenamt vorangekommen sind, mit der Vorgabe 
der Glaubwürdigkeit, Transparenz und Offenheit. 
In Bericht zum Ehrenamt wird nochmal auf diese 
wertvolle Aufgabe eingegangen, sie bestätigt 
doch, wie wichtig alle freiwilligen Stunden für die 
Gemeinschaft sind.

So wünsche ich Ihnen weiterhin alles Gute und freue 
mich auf viele schöne Kontakte!

Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage, 
in der Presse, auf dem Terminplan der Gemeinde 
Garching a.d.Alz, auf Aushängen und in sozialen 
Netzwerken.

Bei Fragen melden Sie sich über das Pfarrbüro oder 
gerne auch über den weißen Briefkasten in beiden 
Garchinger Kirchen

Herzliche Grüße bis zum nächsten Mal! 
Judith Fleischmann-Reitinger, Vorsitzende des 
Garchinger Pfarrgemeinderates

Pfarrverband Garching-Engelsberg 
Altöttinger Str. 45
84518 Garching 
Telefon: 08634-227

pv-garching-engelsberg@ebmuc.de

https://www.pfarrverband-garching-alz.de
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Viele fleißige Hände schaffen ein gedeihliches 
Miteinander.

Ich darf unendlich viele ehrenamtliche Stunden 
erwähnen, die zur Gestaltung einer aktiven 
Pfarrgemeinde beitragen.

Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden im Januar 
zum Dankessen in Garching a.d.Alz eingeladen. 
Es fand in gemütlicher Atmosphäre nach einer 
gemeinsamen Messe beim Wirtssepperl in Garching  
a.d.Alz statt.

Wenn man genauer hinschaut, kommt man auf über 
hundert fleißige Menschen, die unzählige freiwillige 
Stunden zum Gemeinwohl beitragen.

Welche Ehrenämter tragen eigentlich zum aktiven 
Pfarreileben bei?

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung, 
Wortgottesdienstleiter, Angestellte, Lektoren 
und Kommunionhelfer, Organisten, Nikolaus-, 
Querbeet- und Kinder- und Jugendchor, 
CaritassammlerInnen, Besuchsdienste und 
HelferInnen im Seniorenheim, Gruppenleitung 
bei der Erstkommunion 2023, Verantwortliche 
in der Ministranten-, Kinder- und Jugendarbeit, 
Senioren-Minis Vereinsvorstände, Vorstandschaft 
des Frauenbundes, Kleinkindergottesdienstteam 
und SternsingerhelferInnen, HelferInnen 
des Kinderbibeltages, Kirchenputzteam und 
Blumenschmuckfrauen, Kita: Elternbeirat und 
Angestellte Legio Mariens, RosenkranzvorbeterInnen, 
Berichterstatterin für die Zeitung und weitere 
Veröffentlichungen und viele weitere Menschen, die 

Ehrenamt in der Pfarrei
immer wieder in der Pfarrei mithelfen!

Bei meiner Begrüßung zum Dankessen konnte ich 
eine Idee realisieren. Ich stellte die Frage:

Welches Ehrenamt hast Du? Und warum machst 
Du das eigentlich?

Alle Teilnehmenden notierten auf Karten ihr 
Ehrenamt und begründeten dies in 
unterschiedlichsten Antworten. Die Pinnwand 
wurde danach in der Nikolauskirche ausgestellt.
Es kamen viel Texte heraus, visualisiertes Ehrenamt 
und es zeigte sich ein interessantes Bild. Das Kreuz 
in der Mitte als Symbol des Glaubens, letztlich 
aber auch als +-Zeichen zu verstehen, das für den 
Zusammenhalt, für das Zusammengehören steht.

Eine sehr interessante Aktion, die für alle sehr 
aufschlussreich war.

Ehrenamt ist mit vielen Mühen verbunden, mit 
Aufwand, mit Opferung der Freizeit. Trotzdem 
ist meines Erachtens ein so großer Gewinn dabei 
– vor allem die Dankbarkeit und Freude, die hier 
zurückkommt. Sie gib ein schönes Gefühl, nämlich, 
dass es Sinn macht, seinen persönlichen Teil zum 
Gelingen einer friedlichen Gemeinschaft beizutragen. 
Wenn in der kleinsten Zelle Frieden herrscht, ist es 
auch in der größeren möglich.

Vielen herzlichen Dank nochmal allen 
Ehrenamtlichen, aber auch allen hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Pfarrei.

Seid weiterhin ein PLUS in unserer Gesellschaft!
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Winterliche Kälte und sogar Schneeflocken sorgten 
beim TuS-Weihnachtsmarkt im November letzten 
Jahres für einen passenden Rahmen. Zahlreiche 
Besucher machten sich den vorweihnachtlichen 
Markt auf dem Parkplatz des Garchinger Freibad zum 
Ziel und trugen an den beiden Veranstaltungstagen 
dazu bei, dass sich Organisatoren und „Fieranten“ 
sehr zufrieden mit der Resonanz des achten 
Weihnachtsmarktes des „Turn- und Sportvereins 
Alztal Garching a.d.Alz e.V.“ zeigten. Erfreulich 
viele Besucher ließen sich am Eröffnungstag trotz 
Nässe nicht abhalten, durch den Markt zu streifen, 
die verschiedenen Stände aufzusuchen und sich auch 
den für einen Weihnachtsmarkt typischen Glühwein 
oder heißen Punsch zu gönnen. 

Die gesanglichen und musikalischen Beiträge von 
den Kindern der Herz-Jesu-Kindertagesstätte und 
des Harter Kindergartens, von Bandmitgliedern der 
Garchinger Mittelschule und der Blaskapelle Estaller 
vermittelten den passenden akustischen Rahmen 
und zahlreiche Lichterketten verliehen dem Platz 
mit seinen 13 Markthütten ein unverkennbares 
vorweihnachtliches Gepräge. Angepasst an diese 
harmonische Marktszenerie war auch das Angebot 
der einzelnen Marktstände. Kindergärten und Schule 
warteten mit einer Vielfalt von selbstgebastelten 
Artikeln auf, die für Freude unter dem Christbaum 
sorgen. 

Berichterstattung: Rosmarie Anwander    

Viele Besucher beim TuS-Weihnachtsmarkt
Die Skala reichte dabei von eingekochten Marmeladen 
und leckeren Backmischungen bis hin zu duftenden 
Badeherzen und attraktiven Deko-Gegenständen. 

Außerdem fanden die Besucher in weiteren Ständen 
auch attraktive Holzerzeugnisse und allerlei 
Accessoires für ein gemütliches Heim. Großen 
Zuspruch fanden bei Kälte und Wind vor allem auch 
jene Marktbuden, wo es aromantischen Glühwein 
oder sonstige heiße Getränke gab und die von 
verschiedenen Abteilungen des TuS Alztal Garching 
a.d.Alz e.V. betrieben wurden.  Und sogar für den 
„kleinen Hunger“ war mit frisch gebackenen Crepes 
und pikantem Chili bestens vorgesorgt. Natürlich 
durfte an beiden Veranstaltungstagen auch der 
Besuch von Sankt Nikolaus nicht fehlen, um den sich 
die Kinder scharten und der auch gerne in seinen 
Gabensack griff und kleine Überraschungen verteilte. 

„Wir sind sehr zufrieden“ lautete nach den beiden 
Markttagen das Fazit von TuS-Vorstand Franz 
Bernhard, der sich die Organisation mit Peter 
Buchner und Daniel Klaski teilte. Besonders erfreut 
zeigte sich Franz Bernhard über den guten Zuspruch 
der Bevölkerung an beiden Markttagen und auch 
über die unerwartete Zahl der freiwilligen Helfer aus 
den Reihen des TuS Alztal, die sowohl beim Auf- als 
auch beim Abbau des Weihnachtsmarktes antraten 
und kräftig mithalfen. „Unter diesen Aspekten ist es 
gar keine Frage, dass der TuS Alztal Garching a.d.Alz 
e.V. auch im nächsten Jahr einen Weihnachtsmarkt 
ins Auge fasst“ zeigte sich Franz Bernhard überzeugt.

(Fotos Anwander)



Seit 2020 setzt sich die Initiative Sauerteig für die 
Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs in Garching 
a.d.Alz ein, konnte zur Offenlegung der Fakten im 
WSW-Gutachten beitragen und so eine Grundlage 
für ein Verständnis dafür schaffen, was Garchingern 
und Engelsbergern passiert ist.

In monatlichen Gesprächen mit einem Supervisor, 
mit Hilfe einer deutschlandweiten Vernetzung 
mit Betroffeneninitiativen und kirchlichen 
Reformgruppen und Beiträgen von Experten wie 
einem Psychotraumatologen und psychologischen 
Berater konnte große Sachkompetenz erworben 
werden (vgl. Interview mit Herrn Hölf auf der 
Homepage www.initiative-sauerteig-garching.de), 
die es für die Unterstützung von Betroffenen in 
unserem Pfarrverband braucht.

Unterstützung von Betroffenen bedeutet, sich an die 
Seite von Betroffenen zu stellen in ihrem Bemühen, 
Gerechtigkeit für sich einzufordern. Dies konnte die 
Initiative Sauerteig im Fall der Traunsteiner Klage 
Perr gegen das Erzbischöfliche Ordinariat erreichen, 
weil sie mit Hilfe eines öffentlichen Spendenaufrufs 
das für die Vorfinanzierung der Gerichtskosten nötige 
Geld sammelt. Diese deutschlandweit einzigartige 
Vorgehensweise kann vielleicht wegweisend werden 
in der rechtlichen Aufarbeitung von sexuellem 
Missbrauch durch Kleriker. Das Entscheidende an 
diesem Weg ist, dass die finanzielle Überlegenheit 
der kirchlichen Institutionen, die Kläger bisher 
von Zivilklagen abhielt, ein Gegengewicht im 
Crowdfunding findet. Nur damit kann es zu einer 
zivilrechtlichen Rechtsprechung kommen. Da sich 
Zivilklagen üblicherweise lange hinziehen, ist auch 
bei dieser Klage nicht mit einem schnellen Urteil zu 
rechnen. 

Die Initiative Sauerteig unterstützt auch Menschen, 
die auf andere Weise zum Opfer wurden. Denn um 
Missbrauchstaten ungehindert ausüben zu können, 
bedienen sich Täter verschiedenster Methoden 
von Einschüchterung und Verleumdung bis hin 
zur Existenzbedrohung. Daraus können schwerste 
und langfristige Folgeschäden entstehen, wie z.B.  
Posttraumatische Belastungsstörungen verbunden 
mit körperlichen und seelischen Leiden. Die Initiative 
Sauerteig hilft in solchen Fällen, den Anträgen 
oder Forderungen der Betroffenen aus unserem 
Pfarrverband Nachdruck zu verleihen.

Andere Betroffene suchen nach einer Möglichkeit, 
ihre Erlebnisse einzuordnen und im Nachhinein 
Zusammenhänge zu erkennen. Für sie ist es wichtig zu 
erfahren, was über Täter und ihre Vorgehensweisen 
inzwischen bekannt ist. Zu hören, dass anderen etwas 
ganz Ähnliches widerfahren ist, hat nicht selten eine 
entlastende Auswirkung.

Die Initiative Sauerteig zeigt sich durch 
Öffentlichkeitsarbeit, wie z.B. mit einem Stand 
beim Garchinger Frühlingsmarkt, einer Mahnwache 
beim der Werbeveranstaltung für das Buch von 
Kurienbischof Gänswein in Altötting oder die 
Homepage www.initiative-sauerteig-garching.de.

Die Kommunikation mit politischen und kirchlichen 
Amtsträgern ist ein weiteres Betätigungsfeld der 
Initiative Sauerteig. So erfolgten in Zusammenarbeit 
mit den Pfarrgemeinderäten von Garching a.d.Alz 
und Engelsberg 2023 intensive Aussprachen im 
Rahmen gemeinsamer Sitzungen und als Ergebnis 
im Oktober eine eindrucksvolle Solidaritätsandacht 
in der Schnablinger Kirche.

Im vergangenen Jahr gab es in Sachen Vernetzung 
folgende Aktivitäten: 

- Besuch der Pressekonferenz des EB München 
anlässlich des Jahrestags des WSW-Gutachtens, 
in deren Folge Kardinal Marx den Verzicht auf die 
Verjährungseinrede erklärte. 

- Besuch bei Kardinal Wetter im Februar 2023, 

- Einladung bei Justizminister Eisenreich am 13.3.23, 
der daraufhin die Löschungsfristen im polizeilichen 
Führungszeugnis bei sexuellem Kindesmissbrauch 
verlängerte, 

- Besuch der Expertenanhörung im Bayerischen 
Landtag am 20.3.23, 

- Einladung als Interviewpartner beim Evangelischen 
Kirchentag in Nürnberg,

- Teilnahme an der offiziellen Umbenennung 
einer Straße in Maitenbeth, die den Namen eines 
Missbrauchspfarrers trug.

Jahresrückblick der Initiative Sauerteig
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Der Garchinger Arbeitskreis Prävention „Kinder vor 
sexualisierter Gewalt schützen“ veranstaltet in der 
27. Kalenderwoche von 30.Juni. bis 7.Juli 2024 die 
Vierte Garchinger Präventionswoche. Im Zentrum 
soll wie im vergangenen Jahr ein Präventionstheater 
für Grundschulen im Landkreis Altötting sowie ein 
großes Garchinger Kinderfest „Kinderrechte“ für alle 
stehen. 

Die beeindruckende Theatergruppe Zartbitter aus 
Köln soll am Do 4.7.24 ihr neues Stück „Kinderrechte  
- Superkräfte“ auf die Bühne der Alten Turnhalle 
bringen. Wer die Truppe letztes Jahr erlebt hat, will 
sie sich heuer bestimmt nicht entgehen lassen! 

Die Vorbereitungen für die Vierte Garchinger 
Präventionswoche laufen - Mitwirkung willkommen!

Für alle anderen Veranstaltungen ruft der Garchinger 
Arbeitskreis Prävention alle Vereine, Gruppen sowie 
Träger von Bildungs- und Erziehungseinrichtungen 
zur Mitwirkung auf und freut sich auf Ideen 
und Vorschläge! Dies gilt insbesondere für den 
krönenden Abschluss der Präventionswoche, das 
Große Kinderfest für alle! Man kann sich daran 
mit einer Spielstation oder einem Stand oder als 
Helfer beteiligen. Auch Geldzuwendungen zur 
Finanzierung der Unkosten sowie Sachspenden für 
die Preise sind erwünscht und werden herzlichst 
erbeten. So kann das Kinderfest zu einem großen 
Gemeindeerlebnis werden, zu einer Feier unserer 
Gesellschaft, die Kinder schützt, schätzt und ihnen 
Entfaltungsspielraum bietet!

Wer mitwirken mag, bitte per E-Mail an 
ak.praevention@t-online.de melden!

(Rosi Mittermeier, https://www.garching-alz.de/
arbeitskreis-praevention)

Schließlich bemüht sich die Initiative Sauerteig 
auch um die Prävention sexualisierter Gewalt. Das 
Wissen, dass hingeschaut wird, soll potenzielle Täter 
abhalten. Information und Aufklärung in allen 
Altersgruppen ist deshalb von großer Bedeutung. 
Dieser Aufgabe hat sich der Garchinger Arbeitskreis 
Prävention (siehe eigener Artikel) verschrieben, der 
aus der Initiative Sauerteig hervorgegangen ist und in 
dem die Initiative Sauerteig engagiert mitwirkt. Den 
Höhepunkt bildet die Garchinger Präventionswoche, 
die im Juli 2024 bereits zum vierten Mal veranstaltet 
wird.

(Rosi Mittermeier)

G
A

RC
H

IN
G

ER
 G

EM
EI

N
D

EB
LA

TT

53



Jetzt in die Zukunft investieren
und mit Sonnenstrom sparen!

Wir planen und bauen 
ihre Photovoltaik-Anlage.

E l e k t r o t e c h n i kE l e k t r o t e c h n i k
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Franz-Schubert-Straße 11 • 84518 Garching/Alz
Tel.: 08634 - 8952 • www.elektro-seiler.de

Franz-Schubert-Straße 11 • 84518 Garching/Alz
Tel.: 08634 - 8952 • www.elektro-seiler.de



Wenn der Chor „Querbeet“ zum Konzert einlädt, ist 
ihm ein „volles Haus“ gewiss. So auch Mitte Oktober 
letzten Jahres als die rund 30 Sängerinnen und Sänger 
unter der Leitung von Peter Kneißl ihre gesangliche 
Schatztruhe öffneten und ihr Publikum mit einem 
erquickenden Querschnitt durch ihr reichhaltiges 
Repertoire erfreuten. Die schöne Summe von 1000 
Euro füllte nach dem Konzert den Spendenkorb. Für 
die Chormitglieder stand bereits vor dem Konzert 
fest, dass die Spendengelder einem sozialen Zweck 
zugeführt werden. Die Wahl fiel dabei auf die Stiftung 
„Weltkinderlachen“, die sich in den Landkreisen 
Altötting und Mühldorf für die Unterstützung und 
Förderung von Kindern einsetzt. Mit dieser Stiftung 
sah der Chor die Spendengelder auch im regionalen 
Bereich eingesetzt. Der Garchinger Reinhold Auer, 
Vorstandsmitglied der Stiftung, konnte kurz vor 
Weihnachten die erfreuliche Spendensumme vom 
Querbeet-Chor entgegennehmen. Neben seinen 
herzlichen Dankesworten informierte Reinhold Auer 
auch über die Arbeit der Stiftung „Weltkinderlachen“, 
deren Ziele in einer unbürokratischen Hilfe 
bei Familienarmut, mangelnder Unterstützung 
von Kindern und bei Überwindung von 
Schicksalsschlägen liegen.

Berichterstattung: Rosmarie Anwander

Querbeet-Chor unterstützt „Weltkinderlachen“
 „Armut grenzt aus“, so Reinhold Auer, der Einblick 
in die raschen finanziellen Hilfen der Stiftung bei 
individuellen Förderangeboten und Projekten, 
aber auch bei Integration und verschiedenen 
Therapien gab. Beantragt werden müsse eine 
Sofort- oder Projekthilfe durch Schulleitungen, 
Kindergärten, Institutionen oder Beauftragten 
von Wohlfahrtsverbänden.  Da sich die Stiftung 
auf Spendengelder stützt, werden Spenden wie 
der Konzert-Reinerlös von „Querbeet“ mit großer 
Freude entgegengenommen. Aber auch für den Chor 
war es mehr als befriedigend, in der Adventszeit 
die Schwächsten in der Gesellschaft, die Kinder, 
zu unterstützen. Wer allerdings „Querbeet“ selbst 
eine Freude bereiten möchte, der stellt vielleicht 
zukünftig seine Tenor- und Bassstimme dieser 
munteren Chorgemeinschaft zur Verfügung. Als 
Ansprechpartner für sangesfreudige Männer, die sich 
dem Chor anschließen möchten, steht Chorleiter 
Peter Kneißl gerne zur Verfügung.

Im Bild die Mitglieder des Chores „Querbeet“ mit ihrem Leiter Peter Kneißl (re.) bei der Spendenübergabe an Reinhold 
Auer (2.v.re.) von der Stiftung „Weltkinderlachen“.

(Foto: Querbeet)
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Kindergärten/krippen und Schulen
Evangelische Kindertagesstätte 
(Ortsteil Garching a.d.Alz)
Irmengardstraße 18
Tel. 08634 / 66801
84518 Garching a. d. Alz
www.ev-kita-garching.de
info@ev-kita-garching.de
Leitung: Elisabeth Freutsmiedl

Katholische Kindertagesstätte Herz-Jesu 
(Ortsteil Garching a.d.Alz)
Frühlingstraße 1
Tel. 08634 / 5872
84518 Garching a. d. Alz
www.kindergarten-herz-jesu.com
Leitung: Anita Geisbauer

Katholische Kindertagesstätte Am Spielberg 
(Ortsteil Hart a.d.Alz)
Mühlenstraße 4
84518 Garching a. d. Alz
Tel. 08634 / 1531
Fax 08634 / 1531
www.kindergarten-hart.de
kita.hart.alz@bistum-passau.de
Leitung: Carola Vitzthum

Katholischer Kindergarten St. Erasmus
 (Ortsteil Wald a.d.Alz)
Franz-Schubert-Straße 3
84518 Garching a. d. Alz
Tel. 08634 / 66704
Leitung: Maria Graml

Kindertagespflege Villa Kunterbunt
Mühlenstraße 9
84518 Garching / Hart a.d.Alz
Tel. 08634 / 2519464
Mobil: 0177 / 8238909
tina.cerwenka@yahoo.de
www.kindertagespflege-villa-kunterbunt.de
Leitung: Tina Cerwenka

DJ-Garching e.V. Haus für Kinder
Die Walder-Alzkinder
Lindenweg 4
84518 Garching a.d.Alz
Tel.: 08634/6272225 und 0151/70515558
dj-waldgruppe@walder-alzkinder.de
dj-krippe@walder-alzkinder.de
Leitung Kita: Manuela Losert
Leitung Krippe: Kelmendi Mimoza

Grundschule Garching a.d.Alz
Tel. 08634/984939
Fax 08634/5375
Verena Heise, Rektorin
www.vs-garching.de
Förderverein der Volksschule Garching a.d.Alz
Infos unter 08634/984939

Mittelschule Garching a.d.Alz
Tel. 08634/984939
Fax 08634/5375
Verena Heise, Rektorin
www.vs-garching.de

Förderverein der Volksschule Garching a.d.Alz
Infos unter 08634/984939

Nikodem-Caro-Grundschule Hart/Wald a.d.Alz
Garching a.d.Alz
Schulstraße 8
Tel. 08634/8932
Fax 08634/8096
www.gs-hart-wald.de
sekretariat@gs-hart-wald.de

Schulhaus Wald a.d.Alz
Gramanstraße 8
Tel. 08634/369

Kirchen
Nikolauskirche
Katholisches Pfarramt Garching a.d.Alz
Altöttinger Straße 45
Tel. 08634/227
Geistlicher Rat Hans Speckbacher
Pfarrverband Garching-Engelsberg
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
PV-Garching-Alz-Engelsberg

Herz-Jesu-Kirche
Katholisches Pfarramt Garching a.d.Alz
Altöttinger Straße 45
Tel. 08634/227
Geistlicher Rat Hans Speckbacher
Pfarrverband Garching-Engelsberg
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
PV-Garching-Alz-Engelsberg

Pfarrkirche Zur Heiligen Familie
Katholisches Pfarramt Hart a.d.Alz
Schulstraße 9
Tel. 08634/8110
Pfarrer Michael Witti
Pfarrverband Feichten, Hart a. d. Alz, 
Heiligkreuz, Wald a. d. Alz
www.pfarrverband-feichten.de

Ansprechpartner
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Schloßkirche Wald a.d.Alz
Katholisches Pfarramt Wald a.d.Alz
Schulstraße 9
Tel. 08634/8110
Pfarrer Michael Witti
Pfarrverband Feichten, Hart a. d.Alz, 
Heiligkreuz, Wald a. d. Alz
www.pfarrverband-feichten.de
Pfarrkirche Mauerberg
Katholisches Pfarramt Mauerberg
Pfarrer Hermann Schächner
Kaplan Vincent Gnanendran
Burgkirchen 2
84577 Tüßling
Tel. 08633/221
www.pfarrgemeinde-mauerberg.de

Evangelische Versöhnungskirche in Hartfeld
Frank-Caro-Straße 115 
Tel.: 08634/9867700
Pfarrer Alexander Schmidt
www.altoetting-evangelisch.de

Freie Christengemeinde Garching a.d.Alz
Waldweg 4
Kontakt: Andreas Reusser
WhatsApp: +49 176 81421241
www.fcg-garching.de
info@fcg-garching.de

Türkisch-Islamischer Kulturverein
Harter Straße 20
Schroffen
84579 Unterneukirchen

OM AH HUNG-Milarepa Verein
1. Vorstand: Ingrid Wischka
Spiritueller Lehrer: Meister Tanpai Rinpoche
Wartenbergstr. 7
84518 Garching a.d.Alz
Tel.: 08634 / 66574
info@amarot.com
Apotheken
Brunnen-Apotheke
Mitterweg 42
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 1616

Eulen-Apotheke
Frank-Caro-Straße 35
Ortsteil Hart
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 264

Nikolaus-Apotheke
Nikolausstraße 9
84518 Garching a.d.Alz
Tel. 08634 / 66070

Notarsprechstunde
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 14.00 – 17.00 Uhr im Trauungszimmer EG
nach Terminvereinbarung unter: 08671 / 957990

Klärwerk
Ansprechpartner im Rathaus:
Herr Andreas Schmidt, Tel. 08634 / 621-43, Fax: 
08634 / 621-843, Zi.-Nr.: 1.14, 1. Stock
andreas.schmidt@garching-alz.de
Ansprechpartner auf der Kläranlage:
Herr Michael Langenecker, Herr Georg Buttinger,Tel. 
08634 / 7122, Fax: 08634 / 6249489
kagarching.alz@freenet.de

Kläranlage
Anmeldung für Anlieferung von Fäkalschlamm
Berndlmühle 34
84518 Garching a. d. Alz
Ortsteil Hart
Telefon: 08634 / 7122

Ein Stück Sicherheit.

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
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Öffnungszeiten
Wertstoffhof "Plus E"
Garchinger Str. 16 • 84518 Garching a.d.Alz
Tel.: 08634-5692
alle ungeraden Kalenderwochen
Dienstag - Freitag   08.30 Uhr - 12.00 Uhr
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag   08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Montag   geschlossen

Müllheizkraftwerk Burgkirchen
Zweckverband Abfallverwertung Südostbayern (ZAS)
Bruck 110 • 84508 Burgkirchen a.d.Alz
Tel.: (08679) 308-127 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr 
   12.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag   07.30 Uhr – 12.00 Uhr 
   12.30 Uhr – 14.30 Uhr 

Landratsamt Altötting
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wohlfahrtsladen Garching a.d.Alz
Nikolausstraße 29 .84518 Garching a.d.Alz
Di & Do 10.00 Uhr - 11.00 Uhr: Ausgabe Lebensmittel
Do  09.00 Uhr - 11.00 Uhr: Wohlfahrsladen
jeden letzten Samstag im Monat: 
10.00 Uhr - 12.00 Uhr Wohlfahrtsladen, keine 
Lebensmittelausgabe

Veranstaltungen
14.03.24, 18.00 Uhr  Stammtisch Gartenbauverein Hart a.d.Alz, Waldschenke
17.03.24     Fastensuppenessen Pfarrei Hart a.d.Alz im Pfarrheim nach dem Gottesdienst im Pfarrheim
21.03.24, 19.30 Uhr  Heimatbund: Wirtshaussingen zum Josefitag
23.03.24, 17.30 Uhr  Heimatbund: Digitaler Vortrag "Hart und Harter Leute in alten Ansichten"
18.04.24 - 21.04.24  100-jähriges Jubiläum TuS Alztal Garching a.d.Alz
26.04.24 - 05.05.24  Volksfest
28.04.24, 11.00 - 17.00 Uhr  Frühjahrsmarkt 
20.05.24, 13.00 Uhr  Heimatbund: Pfingstradlfahrt
25.05.24, 20:00 Uhr  Heimatbund: Maiandacht, in St. Ulrich, Schnabling  
Weitere Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage und den jeweiligen Artikeln im Heft!

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag
jeden 1. Montag im Monat, 19:00 Uhr  Stammtisch "WIR-Garching a.d.Alz e.V.", Gasthaus "Zum Bräu" in Wald
Dienstag
am 4. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr:  FFW Garching Senioren-Stammtisch im Feuerwehrhaus, Tüchlerstr. 1
Mittwoch
1. und 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr:   Motor-Sport-Freunde Garching e.V. im ADAC: Clubabend, Gasthaus „Zum  
      Wirtssepperl“
vierzehntägig, 14.30 Uhr:     Frauenkreis Garching im Gemeindesaal der Ev. Versöhnungskirche
Donnerstag
jeden Donnerstag, 15.00 Uhr:    AWO Treffen im AWO Heim, Janischschule
am 1. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr:  Braunauer Heimatgruppe Stammtisch im Gasthaus „Zum Wirtssepperl“
jeden letzten Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr:  Seniorencafé im Pfarrheim Hart
Freitag
jeden Freitag, 7.00 - 12.00 Uhr:   Wochenmarkt am Brunnenhof
jeden 2. Freitag im Monat, 20.00 Uhr:  Versammlung Alpenverein Garching im Gasthaus "Zum Wirtssepperl"
jeden Freitag, 18.00 Uhr:    Schießabend der Eintrachtschützen im Gasthaus „Zum Bräu“
jeden Freitag, 19.00 Uhr:    Vereinsabend der Adler Hart (Sportschützengesellschaft) im Schützenheim  
      Gasthaus Leidmann Unterneukirchen

Sitzungstermine
Montag, 04.03.20224 Ausschuss Bau, Umwelt und Technik  Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 19.03.2024 Gemeinderat     Sitzungssaal des Rathauses
Montag, 15.04.2024 Ausschuss Bau, Umwelt und Technik  Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 23.04.2024 Gemeinderat     Sitzungssaal des Rathauses
Montag, 06.05.2024 Ausschuss Bau, Umwelt und Technik  Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 14.05.2024 Gemeinderat     Sitzungssaal des Rathauses
Montag, 03.06.2024 Ausschuss Bau, Umwelt und Technik  Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 25.06.2024 Gemeinderat     Sitzungssaal des Rathauses  

Termine Änderungen vorbehalten



Kontakt ins Rathaus

Notfall-Nummern

Polizei-Notruf   110
Polizeiinspektion Altötting 08671/96440
Polizeiinspektion Burghausen  08677/9691-109
Notarzt/Feuerwehr/Giftnotruf 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Störfallrufnummer: 
Kläranlage   08634/7122
Wasserwerk (Wochenende) 0151/46172583

Landratsamt Altötting                  08671/502-0 

Gemeinde Garching a.d.Alz          Tel. Nr.:   08634/621-0 
Rathausplatz 1            Fax Nr.:   08634/621-19 
84518 Garching a.d.Alz 
Internet: www.garching-alz.de  
E-Mail-Adresse allgemein: info@garching-alz.de 
 

Nebenstellenverzeichnis 
Stand: 29.01.2024 

 
       Zi.-Nr. Tel-Nr.  E-Mail-Adresse    Fax Nr. 
 
 Erster Bürgermeister Krieger Maik 0.13 - 12 maik.krieger@garching-alz.de  - 812  

 Vorzimmer Bgm. Glöckl Irene 0.12 - 11 irene.gloeckl@garching-alz.de  - 811  

 Geschäftsleitung Weinberger Ernst 0.01 - 16 ernst.weinberger@garching-alz.de - 816 

 Vorzi. Geschäftsleitung Kaufmann Renate 0.02 - 14 renate.kaufmann@garching-alz.de  - 814  
 Standesamt Spanner Christian 0.09 - 13 christian.spanner@garching-alz.de  - 813  

 Bürgerbüro:  Götz Manuela  0.05 - 15 manuela.goetz@garching-alz.de - 815  
 Renten-, Gewerbeamt Göbel Simone  0.06 - 10 simone.goebel@garching-alz.de - 810 
 

 Bürgerbüro:  Funktionspostfach   buergerbuero@garching-alz.de  

 EWO, Pass-, Fundamt Thöni Manuela  0.10 - 27 manuela.thoeni@garching-alz.de - 827 
 Stadler Wiltrud 0.11 - 25 wiltrud.stadler@garching-alz.de - 825 
 Göbel Simone 0.06 - 10 simone.goebel@garching-alz.de - 810 
 

 Personalverwaltung Funktionspostfach   personal@garching-alz.de  
    Stutz Michaela  0.08 - 18 michaela.stutz@garching-alz.de  - 818 
  Turza-Kirchner Katja 0.08 - 17 katja.turza-kirchner@garching-alz.de - 817 

 Leitung Finanzverwalt. Maier Larissa 0.17 - 20 larissa.maier@garching-alz.de - 820 
 Kassenleitung Trentl Christine 0.16 - 24 christine.trentl@garching-alz.de - 824  

 Kassenverwaltung Stephl Andrea  0.18 - 23 andrea.stephl@garching-alz.de  - 823 
 

 Anordnungsstelle  Hasani Florent  0.18 - 26 florent.hasani@garching-alz.de - 826 
 

 Umsatzbesteuerung Falterer Sabine 0.18 - 21 sabine.falterer@garching-alz.de  - 821  

 Steuerverwaltung Wagner Birgit 1.11 - 22 birgit.wagner@garching-alz.de  - 822  

 Leitung Bauamt Rucker Martin 1.09 - 30 martin.rucker@garching-alz.de  - 830 

 Leitung Bauverwaltung Bonimeier Florian 1.08 - 32 florian.bonimeier@garching-alz.de  - 832 

 Leitung Bauhof Götz Christoph 1.07 - 41 christoph.goetz@garching-alz.de  - 841 
 Bauverwaltung Neu Beatrice 1.10 - 33 beatrice.neu@garching-alz.de - 833 
 Leitung Wasserw./Klärw. Schmidt Andreas 1.13 - 43 andreas.schmidt@garching-alz.de  - 843  
  
 Friedhofsverwaltung, Bloos Aleksandra 1.14 - 40 aleksandra.bloos@garching-alz.de  - 840  
 Vorzi. Wasserw./Klärw. 
 
 

 Bücherei   Farkas Manuela   - 56 manuela.farkas@buecherei-garching.de 
     Schmidtner Bettina  - 56 bettina.schmidtner@buecherei-garching.de 




